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«Die Zukunft  soll man 
                  nicht voraussehen wollen, 
          sondern möglich machen.»

Antoine de Saint-Exupéry
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PITSS.CON Module Blue Sky Forms2ADF Forms2APEX Forms2Forms Forms2AnyGUI Forms Analysis PITSS.CON modular

PITSS.CON Technology Base       
PITSS.CON Maintenance & Development       
PITSS.CON Visual Design       

PITSS.CON Multi ­Language       

PITSS.CON Applicati on Analysis       

PITSS.CON Applicati on Engineering       

PITSS.CON Forms & Reports Upgrade       

PITSS.CON Forms to ADF       

PITSS.CON Forms to APEX       

PITSS.CON Source Code Analyti cs       

PITSS.CON Source Control       

Legende:   Modul enthalten     opti onal lizenzierbar

Wie auch immer die Zukunft Ihrer Oracle Forms Applikationen aussieht, mit PITSS.CON erreichen Sie Ihre Ziele 

erfolgreich und passgenau – in Zeit & Budget. Die modulare Struktur von PITSS.CON gibt Ihnen die Möglichkeit, 

all Ihre  Projekte opti mal und individuell zu unterstützen: Von der Analyse, Messbarkeit, Kontrolle, Sicherheit und 

Dokumen tati on über visuelle und sprachliche Veränderungen bis zur Modernisierung und neuen Architektur. Mit 

den praxis bewährten PITSS.CON Editions bieten wir Ihnen zusätzlich projektbezogene Modulkombinationen als 

ganz heitliche, kostengünsti ge Lösungspakete. Profi ti eren auch Sie von PITSS.CON‘s Vielseiti gkeit, Flexibilität und 

Leistungsstärke für das Gelingen erfolgreicher Oracle Projekte! 

Für Ihre Oracle Forms Applikati onen die passenden Lösungen



4

Die Unterstützung betriebswirtschaftlicher Geschäftsprozesse durch die IT ist in unserer globalisierten und schnell­

lebigen Welt nicht mehr wegzudenken. Die Vernetzung und Darstellung sämtlicher Daten zu Produkten, Preisen,  

Logistik, Beschaffenheit, über die Herstellung bis zum Vertrieb, den Lieferanten und Kunden muss auf Knopfdruck 

 verfügbar sein. Die Programmiertechnologie Oracle Forms erlaubt es, wie keine andere, diese rasant wachsende 

 Menge an Daten zu greifen, zu visualisieren und zu administrieren. 

Oracle Forms –  
Historie & Verbreitung
Seit über 25 Jahren bietet Oracle Forms die wohl engste und 
leistungsfähigste Verknüpfung zwischen Benutzeroberfläche 
und Datenbanken. Als viel gepriesenes Programmierwerkzeug 
der 4. Generation (4. GL) verbindet Oracle Forms geradezu spie-
lerisch die Eingabeoberflächen mit immer neuen Anforderungen 
an die Geschäftslogik und den dahinterliegenden Datentöpfen 
einer Datenbank. Aus diesem Grund zählt Oracle Forms bis heute 
zu den meist verbreiteten Programmierwerkzeugen. Unterneh-
men aller Größen und Branchen nutzen Oracle Forms, um ihre 
Geschäftsprozesse zu steuern – von der Kleinanwendung bis zur 
hoch komplexen Gesamtlösung. Schätzungsweise arbeiten welt-
weit über 100 Mio. End-User täglich mit Oracle Forms basierten 
Anwendungen. 

Die globalen Märkte, neue Fertigungsmethoden, vielseitige 
 Absatzchancen oder nur die Hochverfügbarkeit von Daten in 
 internationalen Unternehmensnetzwerken fordern auch von 
den bewährten Oracle Forms Applikationen, mittels zielgerich-
tetem Lifecycle Management, Schritt zu halten. Reichte früher 
eine einfache Eingabemaske, so werden heute Daten, Aufträge 
und Informationen durch offene Schnittstellen wie XML und 
Web Services ausgetauscht oder gar ganze Prozesse in einem 
Hauch von Cloud Computing als SaaS (Software as a Service) 
ausgelagert und bereitgestellt. Durch den serviceorientierten 
Gedanken lassen sich IT-Systeme an andere Applikationen koppeln 
oder in moderne Systemlandschaften integrieren. Nur wer die-
sem Wandel Rechnung trägt, kann mit ihm wachsen. Von einem 
überhasteten Technologiewechsel ist dabei dringend abzuraten.

Oracle Forms: bewährt – beständig – brillant 

Oracle Forms Modernisierung  
bedeutet viel, viel mehr...
Modernisierung hat viele Gesichter. Verfolgt man den technolo-
gisch getriebenen Gesamtprozess einer Modernisierung, so ist 
dieser meistens zum Scheitern verurteilt. Folgt man jedoch agilen 
Ansätzen, ergeben sich Teilschritte, wie fundierte Applikations-
analysen, Code-Bereinigung, Bewertungen mittels anerkannter 
Verfahren bis hin zur Verbesserung der Code-Qualität. So wird 
das Ziel einer modernen, offenen und leicht wartbaren Anwen-
dung mit einer neuen „State-of-the-Art“-Oberfläche sehr schnell 
greifbar. Das Oracle Forms Upgrade oder die Technologie Migra-
tion nach Oracle ADF, APEX oder einer beliebigen Oberflächen-
technologie, wie z.B. GWT (AnyGUI) werden so auf soliden 
 Entscheidungen aufgesetzt, in ihrem Vorgehen dokumentiert und 
als Migrationsprojekte erfolgreich.

Die Tool-basierten, hoch automatisierten, agilen Ansätze in 
PITSS.CON erfahren eine permanente, konsequente Weiter-
entwicklung und unterstützen so seit vielen Jahren alle erdenk-
lichen Prozesse und Detailschritte von Oracle Forms Projekten. 
PITSS.CON Kunden sparen enorm viel Zeit und Geld, minimieren 
drastisch das Fehlerrisiko und erreichen ihre Ziele mit großem 
Erfolg.  

Oracle Forms:

u seit über 25 Jahren supportete Technologie

u höchste Effizienz in der Entwicklung

u enge Verzahnung von Oberfläche, Geschäftslogik  
und Datenbank

u starke Verbreitung weltweit

Das Tool für Oracle FormsPITSS.CON
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Key Performance
Indicator,
Quality AssessmentDie Soft warelösung PITSS.CON überzeugt seit Jahren weltweit in allen Bereichen und Phasen von Oracle Forms Projekten 

durch intelligente Ansätze, hohen Automati sierungsgrad, Schnelligkeit, Effi  zienz und Zuverlässigkeit. Das Repository­

basierende PITSS.CON Tool unterstützt von der Analyse mit exakter Projektabschätzung über die Code­Bereinigung, 

die Bearbeitung der Geschäft slogik bis zum Sicherheitskonzept, der Dokumentati on und Qualitätssicherung. Die 

 Einsparungen reichen von 30% häufi g bis zu 90%. Mit dem Upgrade älterer Oracle Forms Versionen auf WebLogic 

 Server 11g sowie technologisch getriebenen Migrati onen schaff t PITSS.CON die Voraussetzungen für Oracle Forms & 

Reports, SOA, ADF, APEX bis Any GUI. 

PITSS.CON: intelligent & methodisch 
für Oracle Forms
PITSS.CON verfügt über einzigarti ge Methoden, um technolo-
gischen und wirtschaft lichen Wandel ohne Druck, wohl überlegt 
und koordiniert – im Rahmen von Budget und Zeit – selber zu 
steuern. Sei es die Erschließung neuer Märkte durch das Ein-
bringen einer Mehrsprachigkeit oder das Herauslösen der ersten 
Geschäftsprozesse aus der aktuellen Anwendung. PITSS.CON 
bietet methodisch intelligente Ansätze, um Entscheidungen auf 
Basis detaillierter Analysen zu vereinfachen und zu beschleu nigen. 
PITSS.CON reduziert Fehlerquellen, wie menschliche Einschät-
zungen und manuelles Ausprogrammieren, auf ein Minimum und 
ermöglicht eine agile Entwicklung in geführten, nachvollziehbaren 
Schritt en und Teilschritt en. 

PITSS.CON modernisiert 
Oracle Forms
Durch Automati smen wird Soft ware messbar, Artefakte werden 
greifb ar und abhängig von ihrer Granularität portabel. Technolo-
giekonforme Generatoren erzeugen einheitliche, konstant hoch-
werti ge Komponenten, die leicht zu verstehen und damit schnell 

PITSS.CON: schnell – leistungsfähig – einzigarti g 

anpassbar sind. Die zukünft igen Applikati onen und deren Archi-
tektur werden auf ein tragfähiges, jederzeit reproduzierbares 
Fundament gestellt und selbst komplexeste Migrati onen zwi-
schen Technologien werden beherrschbar und erfolgreich. 

PITSS.CON: passgenau, praxisnah 
& eff ekti v für Oracle Forms
Das modulare Baukastensystem von PITSS.CON passt sich den 
Wünschen und Vorstellungen der Anwender an und konzentriert 
sich so auf die wirklichen Anforderungen. Von Beginn an wurde 
PITSS.CON für und mit seinen Anwendern entwickelt. Anforde-
rungen werden gesammelt, aufb ereitet und der schnell wachsen-
den Kundenbasis zur Verfügung gestellt. In Zukunft  wird diese 
Arbeit noch weiter intensiviert, sodass PITSS.CON in den Hän-
den von erfahrenen Applikati onsentwicklern, Architekten und 
IT-Managern noch mehr Transparenz in die betriebenen Anwen-
dungen bringt, die Projektzyklen verkürzt, Budgets freisetzt und 
die Konzentrati on auf weitere Herausforderungen erlaubt.  

Bis heute gibt es über 1.000 PITSS.CON Installati onen in über 
40 Ländern – und der Weg geht weiter!
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PITSS.CON Technology Base (PITSS.CON TB) ist das Herzstück von PITSS.CON und ein feingranulares, intelligent 

 verknüpft es  Repository, das den Quellcode ganzer Oracle Anwendungen in sich aufnimmt. Einmal beladen, weiß 

PITSS.CON alles über Ihre Applikati on: über den Entwicklungsstand, über die Qualität der Soft ware, über die Objekte, 

über deren  Verwendungen und Abhängigkeiten. Die Technology Base wird damit zur Basis aller Entscheidungen und 

daraus  resulti erender Operati onen. Das modulare Konzept von PITSS.CON setzt auf dem Technology Base Repository 

auf und unterstützt maßgeschneidert die Anforderungen der Anwender. Ausgehend von der Versionsverwaltung 

PITSS.CON Source Control, über das Modul PITSS.CON Maintenance und Development, der fundierten PITSS.CON Ana-

lyse hin zum PITSS.CON Reengineering und der PITSS.CON Modernisierung in aktuelle Technologien, wie ADF, stellt 

man sich sein PITSS.CON bis zum komplett en Lifecycle Management nach seinen eigenen Bedürfnissen zusammen.

Alle Applikati onsquellen in einem 
zentralen Repository 
Das Herz der PITSS.CON Entwicklungsplattf  orm ist eine einzig-
arti ge Repository-Technologie, die sämtliche Details über Oracle 
Anwendungen sammelt, speichert, verwaltet und bearbeitet. 
Alle Forms und Reports Versionen samt Libraries, zusammen 
mit den Dateien des Quellcodes, wie externe SQL, C , Java, ASCII 
Dateien und relevante Datenbankobjekte, sowie entwickelte 
Komponenten werden verschmolzen für ti efgehende Analysen, 
komplexe Code Änderungen oder aussagekräft ige Dokumenta-
ti onen. Hierbei nutzt PITSS.CON die Leistungsstärke einer Oracle 
Datenbank. Sie befähigt mit schnellen Zugriff en und Manipula-
ti onen die akku rate, hoch performante Entwicklung und War-
tung selbst größter Anwendungen mit Tausenden von Forms 
und Reports Modulen und einigen Millionen Datensätzen per 
Knopfdruck. 

Perfekte Entwicklungsergebnisse 
durch feinste Granularität
Um Anwendungen effi  zient zu ändern – zum Beispiel die Eigen-
schaft en vieler Maskenfelder oder Oberfl ächen – müssen alle 
Anwendungskomponenten in feinster Granularität gespeichert 
und manipuliert werden können. Aus diesem Grund zerlegt 
PITSS.CON komplexe Forms und Reports Module in ihre kleins-
ten Bestandteile, analysiert deren Eigenschaft en und speichert 
sie abschließend als einzelne Datensätze in das Repository. 
 Diese geschaff ene Granularität erlaubt es, von jeder Ebene oder 
jeglicher Informati on in die Applikati on einzutauchen und ein-
fach schnelle Änderungen, detaillierte Abfragen oder Analysen 
am Repository auszuführen. 

100% Oracle Quellcode dank 
Standard Oracle API Layer
Das Lesen und Schreiben von Anwendungen wird mit Hilfe von 
Oracle-zerti fi zierten API-Schnitt stellen durchgeführt. Damit ar-
beitet PITSS.CON exakt wie der Oracle Developer und Designer. 
Das ermöglicht PITSS.CON jede Version von Oracle Forms und 
Reports vollständig zu verarbeiten und jederzeit wieder voll 
funkti onsfähige Artefakte herzustellen ohne Oracle-fremden, 
proprietären Code.

u Tausende Forms auf einmal entwickeln durch sichere 
und präzise modellbasierte Routi nen

u Qualität und Produkti vität durch Entwicklung und 
Verwaltung in nur einem Tool

u Oracle Forms erweitern durch bewährte State-of-the-Art-
Technologien und Best Practi ces

u Forms Grenzen überschreiten durch modellgetriebene, 
Repository-basierte Entwicklung

u Minimale Zeit und Kosten für Analysen, Entwicklung 
oder Migrati onen von Oracle Anwendungen

Technology BasePITSS.CON

Die Grundlage für effi  zientes und 
eff ekti ves Applikati onsmanagement
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u unterstützt alle Arten von Oracle Forms-relevanten Sourcen:

- FMB, INP Oracle Forms 2.3…11g 

- RDF, REX Oracle Reports 1.9…11g

- PLL PL/SQL Bibliotheken

- OLB Objekt Bibliotheken

- MMB Menü-Module

- SQL Programme

- PL/SQL Logik

- C/Pro*C Pre-Compiler Code

- Cobol Embedded Code

- Java Programme

- ASCII Dateien

- Datenbankobjekte wie:
 • Tabellen • Views • Types • Triggers • Funkti onen
 • Prozeduren • Pakete • Synonyme

PITSS.CON Technology Base

Das PITSS.CON Repository
Benutzerbasiertes Security-Modell
Große Entwicklungsteams? Individuelle Zugriffsrechte? Kein 
Problem mit PITSS.CON. Das vielseiti ge PITSS.CON Multi -User-
Konzept und die direkte Integrati on einer Versionsverwaltung 
erlauben unterschiedlichste Berechti gungen zu defi nieren: Der 
Zugriff  auf besti mmte Anwendungen, Module oder Datenbank-
Schemata kann auf einzelne Benutzer oder Benutzergruppen 
unterschiedlich angepasst werden, um den gesamten Entwick-
lungsprozess zu opti mieren und abzusichern.

Nur eine Plattf  orm für den gesamten 
Produktlebenszyklus
Die PITSS.CON Technology Base ist das Fundament für die ge-
samte PITSS.CON Plattf  orm und ermöglicht, den gesamten Le-
benszyklus einer Anwendung zu managen: Von der Analyse, 
Entwicklung, Qualitätssicherung und Wartung über das Look & 
Feel, Redesign und Reengineering der Geschäft slogik bis zum 
Forms und Reports Upgrade und der Migrati on nach Oracle ADF, 
APEX oder anderen modernen Frameworks.

PITSS.CON Technology Base 
auf einen Blick
Das zentrale Repository von PITSS.CON ist Oracle Datenbank-
basiert und kann problemlos Anwendungen jeder Größe und 
Komplexität verwalten. Die Technologie wurde bereits in vielen 
Hunderten Oracle Forms Modernisierungsprojekten weltweit 
angewandt und hat hier unter Beweis gestellt, auch die schwie-
rigsten Anforderungen und komplexesten Anwendungen zu 
meistern und dies bei minimalen Kosten und bei minimaler 
 Entwicklungszeit.

Einfache Handhabung
Die PITSS.CON Entwicklungsumgebung ist ganz bewusst an 
die Entwicklungsumgebungen von Oracle Forms, dem Oracle 
Reports Builder oder der Oracle Datenbank angelehnt und 
 erfordert deshalb nur minimales Training für Oracle Entwickler. 
Es gibt jedoch einige, ganz wesentliche Unterschiede, z.B. 
 erlaubt der Oracle Forms Builder nur den Zugriff  auf eine Hand-
voll von Modulen – PITSS.CON dagegen einen globalen Über-
blick über die gesamte Anwendung, deren Komponenten, ein-
schließlich Reports und Datenbankobjekten. Dabei werden Tau-
sende von Oracle Forms und Hundertt ausende von Code-Zeilen 
in Sekunden analysiert und manipuliert, sodass Entwickler 
 innerhalb einer einzigen, integrierten Entwicklungsplattform 
 arbeiten können.

Vollständige Dokumentati on
Eine ordnungsgemäße Dokumentation ist der Schlüssel zu 
 einem erfolgreichen Projektabschluss. Dennoch kann der Auf-
wand, um vollständige Entwicklungsschritt e zu dokumenti eren, 
einen erheblichen Teil der gesamten Projektlaufzeit bedeuten. 
PITSS.CON reduziert die Dokumentati onszeiten durch die Erzeu-
gung komplett er Beschreibungen der vollführten Entwicklungs-
schritte drastisch und dies automatisch zum Zeitpunkt der 
 Entwicklung. Solche Informati onen werden dann im PITSS.CON 
Repository zur späteren Überprüfung oder Archivierung von 
Projekten gespeichert.

Vollständig reproduzierbare Entwicklungs-
schritt e und sofort einsatzbereite Experti sen
Anpassbare Templates lassen sich ganz einfach mit PITSS.CON 
für sämtliche Operati onen defi nieren. Mitt els solcher Templates 
können Entwickler alle notwendigen Änderungen an einer Test-
Anwendung zusammenbauen und dann einfach an einer oder 
mehreren Anwendungen reproduzierbar ablaufen lassen. Jeder 
Änderungsschritt  und ganze Projekte bleiben dokumenti ert und 
wiederverwendbar. Bereits vorinstalliert sind umfangreiche Best 
Practi ces und spezifi sche Lösungsansätze aus jahrzehntelanger 
Erfahrung, die als Vorlagen für viele neue Projekte dienen.
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Mit PITSS.CON Development (PITSS.CON MD) werden sämtliche Entwicklungsvorhaben enorm beschleunigt. 

Hierzu verfügt PITSS.CON MD über intelligente, modellbasierte Reengineering Prozesse, die die Aufwände eines 

 Entwicklungsteams ganz erheblich reduzieren. Mit nur einem Klick ändern, erweitern, löschen und ersetzen auto­

mati sierte Prozesse, wie auch gezielte Eingriff e die Komponenten, deren Code oder Eigenschaft en. So lassen sich 

Forms Entwicklungen, Wartungsarbeiten oder Upgrades enorm verkürzen. Im gleichen Maße wird die Qualität der 

Applikati on wesentlich verbessert und die Bearbeitungsmöglichkeiten opti miert.

One-Click Development: Bearbeitung von 
Tausenden Forms Programmen in Sekunden 
Das Betreiben einer Oracle Forms und Reports Anwendung 
 beinhaltet häufi ge sich wiederholende Aufgaben in Hunderten 
von Programmen. Was einst als arbeitsintensive Routi ne be-
trachtet wurde, wird heute mit PITSS.CON in wenigen Schritt en 
umgesetzt. Dies betriff t beispielsweise Aufgaben, wie das visuelle 
Ausrichten von Währungsfeldern einer ganzen Applikati on mit 
gleicher Währung und Formatmaske oder das Ändern einer 
 Teilmenge von Objekten. Selbst das Anhängen von Java-Kompo-
nenten an Datumsfelder bringt eine enorme Reduzierung der 
Entwicklungszeiten. So lassen sich auch komplexe Änderungen 
abspeichern und beliebig oft  anwenden. Neben der schnellen 
Umsetzung eliminiert PITSS.CON vor allem die Fehler, die typi-
scherweise mit größeren, manuell durchgeführten Änderungen 
einhergehen. 

Programm-Vergleich: 
Der diff()Befehl für Oracle Forms 
Das Vergleichen von Programm Code dient der besseren Doku-
mentati on, dem Code-Review, der Abnahme von Änderungen 
und ist eine wichti ge Maßnahme zur Qualitätssicherung – eine 
äußerst zeitraubende Täti gkeit, der man häufi g nicht die notwen-
dige Aufmerksamkeit schenken kann. Das ermüdende, manuelle 
Abprüfen von Tausenden Objekten, Properti es und Code-Zeilen 
kann keiner besser als ein Automati smus. PITSS.CON vollbringt 
diese Aufgabe auf Basis der Repository-getriebenen Analyse. 
Jede kleinste Änderung wird entdeckt und angezeigt bzw. im 
umfassenden Report ausgedruckt. Diese Funktionalität des 

Code-Vergleichs lässt sich auf alle Dateitypen einer Oracle 
 Anwendung anwenden: von einfachen ASCII Files wie PL/SQL, 
Java und C bis hin zu komplexen Forms, Reports, Menüs und 
 Libraries. Kein anderes Tool arbeitet dabei so schnell, umfassend 
und fehlerfrei wie PITSS.CON. PITSS.CON schaff t die allerbesten 
Voraussetzungen für sämtliche Projekte mit Oracle Applikati onen 
und begleitet außerdem bewährt erfolgreich deren Umsetzung. 

Qualitätssicherung: Regelbasierter 
Code-Review und gezieltes Testen 
Der beste Weg langfristi g den Lebenszyklus einer Anwendung zu 
erhöhen, ist die Soft warequalität zu steigern. Maßnahmen zur 
Qualitätssteigerung werden spürbar durch reduzierte Wartungs-
kosten, mit schnelleren Versions-Upgrades und einfacheren 
 Migrati onen. PITSS.CON bietet eine Palett e einfach anzuwenden-
der Lösungen zur Qualitätssteigerung: Entwicklungsrichtlinien – 
„Best Coding“ Standards – lassen sich als PITSS.CON Templates 
defi nieren und anschließend auf die Applikati on anwenden. Von 
Forms Objekten und Properti es bis zum Code, der in der Daten-
bank gespeichert ist, werden sämtliche Komponenten gescannt, 
automati sch korrigiert und jegliche Abweichungen angezeigt. 
Gezieltes Testen heißt, nur den von Änderungen betroff enen Teil 
einer Anwendung zu testen. Ein Test lässt sich so viel genauer 
und schneller durchführen. Durch den Einsatz von Applicati on 
Engineering, wie das Säubern von Altlasten und das Konsolidieren 
der Programmlogik, lässt sich die Anwendung vereinfachen, im 
Umfang reduzieren und für die Zukunft  opti mal vorbereiten.

u Beschleunigt die Entwicklung indem ähnliche Aufgaben 
für Tausende von Modulen auf einmal bearbeitet werden

u Reduzierung der Wartungskosten durch Verein fachung 
der Anwendung und Verbesserung der Code-Qualität

u Vergleich von Forms oder Reports zur Ermitt lung aller 
Abweichungen zweier Versionen

u Verbesserung und Beschleunigung von Tests durch das 
gezielte Testen der tatsächlich veränderten Programme

u Einbringen von Code­Konventi onen für eine bessere 
Konsistenz und effi  zientere Forms Anwendung

Maintenance & DevelopmentPITSS.CON

Intelligentes Reengineering von 
Oracle Forms und Reports
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PITSS.CON Maintenance & Development 
auf einen Blick
PITSS.CON Development ermöglicht Entwicklern, die üblichen 
manuellen Aufwände bei der Bearbeitung einer Anwendung 
 giganti sch zu reduzieren. Massenänderungen, wie auch ganz 
 gezielte Operati onen, verändern beliebig viele Programme in nur 
einem Arbeitsgang.

Beispiele von PITSS.CON Maintenance 
& Development Features
u Suchen und Ersetzen eines de­supporteten Funkti ons­ oder 

Prozedur­Aufrufes: Im Gegensatz zum Forms Builder sieht 
und arbeitet PITSS.CON über eine unbegrenzte Anzahl von 
Modulen, Forms, Libraries oder Reports hinweg und kann den 
Aufruf einer Funkti on und deren Argument in nur einem Schritt  
erfassen. So wird beispielsweise zur gleichen Zeit das Argu-
ment ALERT_MESSAGE_TEXT anhängt, wie auch das aus 
Forms 9i unzulässige Build-In change_alert_message 
durch sein modernes Äquivalent set_alert_property 
ersetzt wird. (Abbildung 1)

u Ändern von Properti es über eine ganze Anwendung, wie das 
Setzen der Background-Farbe für alle Canvases, um das Look 
& Feel zu modernisieren.

u Vergleich zweier Module und das Anzeigen der abweichenden 
Objekte und ihrer Änderungen im Detail. (Abbildung 2)

Abbildung 1: Search & Replace

Abbildung 2: Modulabgleich

u reduziert Einarbeitungszeiten 
neuer Mitarbeiter durch Analyse 
und Dokumentati on

u ermöglicht durch regelbasierten, 
automati schen Code-Review das 
Implementi eren von gleichen Tech-
niken in räumlich verteilten Teams 
oder mit externen Partnern

PITSS.CON Maintenance & Development
u defi niert Batch-Programme für sich 

 häufi g wiederholende Arbeitsschritt e

u exporti ert alle Ergebnisse als umfassende 
PDF, XML, HTML oder TXT Datei im 
 Rahmen der Soft ware-Dokumentati on

u beinhaltet vordefi nierte Operati onen, 
die die bekanntesten Entwicklungs- und 
Migrati onsprobleme lösen

u bietet eine intuiti ve Oberfl äche 
 ähnlich der des Oracle Developers

u speichert Operati onen als benutzer-
defi nierte Templates, um gewünschte 
Prozesse als Makro auch auf andere 
Applikati onen und Objekte anzu-
wenden
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Design Ideen und Java Lösungen für ein 
vollständig neues Look & Feel 
Eine Modernisierung von Oracle Forms und Reports Applikati onen 
heißt nicht zwangsläufi g, dass man sie auf eine andere Plattf  orm 
migrieren muss. Die meisten Forms 11g Module erfüllen ihre 
funkti onellen Anforderungen zur vollsten Zufriedenheit! Alles 
was die Applikati on braucht, ist vielleicht nur ein neues Look & 
Feel. PITSS.CON VD vereint die besten Lösungsangebote für die 
Gestaltung von Benutzeroberfl ächen: automati sierbare Design 
Ideen und Java Beans sowie Pluggable Komponenten, die der 
gesamten Applikation sofort das moderne Web Look & Feel 
 geben können. Dieser höhere Grad an Flexibilität für die Anpas-
sung des Front-Ends ermöglicht auch die nahtlose Integrati on 
von Forms 11g in andere moderne Applikati onen. So kann die 
einheitliche „Corporate Identi ty“ gewahrt und die Akzeptanz 
bei den End-Usern gesteigert werden. 

Von 800 x 600 Pixel zu jeder beliebigen 
Bildschirmaufl ösung – auf Knopfdruck 
Die meisten Oracle Forms Applikationen wurden mit einer 
 früheren Standardbildschirmauflösung von 800 x 600 Pixel 
 entwickelt. Längst hat man sich an benutzerfreundlichere Auf-
lösungen gewöhnt. Forms manuell anzupassen, dass sie korrekt 
auf modernen Bildschirmen dargestellt werden, kann extrem 
zeitaufwändig und fehleranfällig sein. PITSS.CON VD setzt die 
Bildschirmauflösung mittels konfigurierbarer Parameter um 
und passt so automatisch die Größe aller visuellen Objekte, 
wie auch Felder, Rahmen, grafi sche Elemente und Seiten an. 

Dabei  berücksichti gt PITSS.CON die Skalierung der Schrift en im 
gleichen Maßstab und das alles für Hunderte oder Tausende von 
Modulen auf einmal – ohne jegliche Code-Veränderungen! 
Der Prozess ist so präzise, dass keine manuellen Nacharbeiten 
erforderlichen sind. 

Das Überlappen sichtbarer Felder einfach 
mit dem Layout Editor korrigiert
PITSS.CON Visual Design erspart die langwierige und zeit-
aufwändige Aufgabe, Bereiche zu identi fi zieren, in denen sich 
Felder aufgrund einer Felderweiterung oder der hinterlegten 
Datenbankspalten opti sch überlappen. Es ermitt elt einfach alle 
überlappenden Elemente und bietet diese für eine automati -
sierte oder manuelle Korrektur im Layout Editor an. 

Mehrfachnutzung großarti ger Ideen 
mitt els Templates und Projekten 
Gute Ideen verdienen es, wiederholt verwendet zu werden. 
Wenn man also mit dem Ergebnis seiner visuellen Änderungen 
zufrieden ist, kann diese Idee oder besser jeder Änderungs-
schritt dieser Idee als ein PITSS.CON Template gespeichert 
 werden. Alle Templates lassen sich dann in einem Projekt zu-
sammenfassen und sind jederzeit wiederverwendbar. So lassen 
sich auch umfangreiche Applikati onen umstellen und ein ein-
heitliches Look & Feel erzielen.

u Moderne Forms Opti k und Anpassung des 
Look & Feel der gesamten Applikati on

u Höhere Bildschirmaufl ösung und automati sche 
Anpassung aller visuellen Elemente und Schrift en 
für eine opti male Darstellung

u Layoutopti mierung zur einfacheren Wartung und 
Konfi gurati on der Benutzeroberfl ächen

u Feldüberlappungen aufl ösen entweder geführt 
per Layout Editor oder automati sch

u Einfaches Hinzufügen von Java Komponenten für 
Forms Applikati onen mit unbegrenzten Einsatz-
möglichkeiten

Visual DesignPITSS.CON

Oracle Forms Applikati onen erstrahlen 
in neuem Design

Mit PITSS.CON Visual Design (PITSS.CON VD) werden sämtliche visuelle Änderungen von Oracle Forms Applikati onen 

blitzschnell und problemlos umgesetzt: visuelle Modifi kati onen, wie die Anpassung auf eine zeitgemäße Bildschirm­

aufl ösung oder ein modernes, ansprechendes Look & Feel. Manuell wäre dies ein sehr großer und langwieriger 

 Aufwand. PITSS.CON Visual Design übernimmt diese Aufgaben komplett . Die gesamte Applikati on wird sofort auf eine 

moderne Bildschirmaufl ösung skaliert. Das Layout wird ohne Code­Veränderung automati sch gemäß den individuellen 

Vor stellungen angepasst. Außerdem implementi ert PITSS.CON ganz einfach Java Beans und Pluggable Java Komponenten 

für ein echtes Web Look & Feel und dessen Funkti onalitäten. Dabei werden die sonst so zeitaufwändigen Wartungs­

arbeiten am Layout, wie das Hinzufügen von neuen Feldern oder das saubere Arrangieren von überlappenden 

 Objekten, im Zeitraff er vollzogen.
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PITSS.CON Visual Design 
auf einen Blick
PITSS.CON Visual Design ermöglicht, mit nur einem Klick das 
Design kompletter Oracle Forms Applikationen anzupassen. 
Hierzu werden die notwendigen Libraries und JAR-Files in die 
Module integriert und für spezifi sche Objekte in Forms ange-
passt. Zusätzlich werden automatisch für alle vorhandenen 
 Canvases in den Forms Modulen Java-Bean-Areas angelegt, 
 welche später das alte Design der Forms Module mit dem neuen 
Design überlagern. 

Anpassungen müssen nicht mehr in Forms vorgenommen, son-
dern lediglich in der mitgelieferten CSS-Datei angepasst werden, 
welche die Eigenschaften des gewünschten Designs enthält. 
D.h. es wird lediglich die Quelldatei verändert und Oracle Forms 
aktualisiert dann das Design zur Laufzeit. Forms Entwickler sind 
somit in der Lage, ihren Anwendern zur Laufzeit mehrere Designs 
zur Verfügung zu stellen, zwischen denen sich die Anwender 
dann entscheiden können.

u bietet eine vollautomati sierte 
Anpassung des Designs von 
Forms Modulen

u überlagert Oracle Forms Canvases 
mit Java Beans

PITSS.CON Visual Design
u ist verfügbar für Windows- und Linux-

Installati onen, 32- und 64-bit

u benöti gt keinen Forms Programmier-
aufwand für die Integrati on des neuen 
Designs

u bindet alle Forms-relevanten 
Objekte ein: 
- JAR-Files
- PLL-Libraries
- Bean-Areas

u passt die entsprechenden Prozedur-
aufrufe für die neuen oder modifi -
zierten Objekte an
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Mit PITSS.CON Multi ­Language (PITSS.CON ML) werden Oracle Forms und Reports Applikati onen perfekt für die welt­

weite, mehrsprachige Verwendung ausgestatt et. Dies erlaubt eine signifi kante Reduzierung von Kosten und Wartungs­

aufwänden, während die Produkti vität der Endanwender verbessert wird. Oracle Forms und Reports internati onal 

 einzusetzen, ist ein voll automati sierter und nahtloser Prozess: PITSS.CON Multi ­Language generiert für die Anwen­

dung die komplett e, benöti gte Infrastruktur. Diese ist so schlank und eff ekti v, dass sie mit nur einer Programmquelle 

pro Programm für alle Zielsprachen auskommt. Egal wie global ein Unternehmen heute oder in der Zukunft  sein wird, 

wie viele Sprachen noch hinzugefügt werden müssen oder wie komplex die Anwendung wird, sie ist mit all den Anfor­

derungen ausgestatt et, um im internati onalen Markt unternehmerisch erfolgreich zu sein.

PITSS.CON Multi -Language macht 
Oracle Forms bereit für die Welt 
Auf den globalen Märkten stellen sich viele Unternehmen der 
Herausforderung, ihre Applikati onen in verschiedenen Sprachen 
anzubieten. PITSS.CON Multi -Language erweitert Forms Applika-
ti onen mit innovati ven Komponenten, die es erlauben Applika-
ti onen in verschiedenen Sprachen zu betreiben, ohne dass der 
Source Code geändert werden muss. Einfach implementi ert und 
angewendet, wird PITSS.CON für eine große Zahl von kunden-
spezifi schen Applikati onen eingesetzt. Es reduziert zu jederzeit die 
enormen Aufwände von der Wartung bis zur Markteinführung. 

Ein und dieselben Oracle Module in so 
vielen Sprachen wie erforderlich 
Häufi g betreiben und pfl egen Unternehmen für jede Sprache 
eine eigene, unabhängige Anwendung. PITSS.CON Multi- 
Language eliminiert diesen extra Administrati ons- und Entwick-
lungsaufwand, indem alle Sprachen durch nur eine einzelne 
Quelle ausgegeben werden. Damit können weitere Sprachen 
schnell und ohne technische Veränderungen hinzugefügt wer-
den. Dies verkürzt die Implementi erung wie auch den Roll-out 
neuer Funkti onalitäten quer durch alle unterstützten Sprachen 
erheblich. Wenn neue Programme hinzugefügt werden, müssen 
lediglich die neu erstellten Textbausteine übersetzt werden. Das 
macht die Entwicklung und Administrati on einer mehrsprachigen 
Applikati on extrem effi  zient. 

Die richti ge Sprache auszuwählen, 
ist ebenso fl exibel 
Die geeignete Sprache wird automati sch, ohne eine erforderliche 
Aktion seitens des Anwenders, z.B. durch die Sprachsettings 
 seiner Rechnerumgebung, angezeigt oder aber der Endanwender 
wählt eigenständig die gewünschte Sprache aus. 

100% automati siert: 
Vom Back-End bis zur Textübersetzung 
PITSS.CON ML automati siert die gesamte Implementi erung der 
Mehrsprachigkeit: Zuerst werden alle Textbausteine identi fi ziert, 
die übersetzt werden müssen, wie Titel, Feld-Prompts und 
 Meldungen. Ein Datenbank Back-End wird erstellt, um die Text-
bausteine mit ihren sämtlichen Übersetzungen aufzunehmen. 
Die Oberfl äche der Anwendung wird dann dynamisch an das 
Back-End gekoppelt. Der Implementi erungsprozess ist schnell 
und transparent. Sogar die Übersetzung von Textbausteinen 
kann automati siert werden, da PITSS.CON ML zur Wahl stellt, 
wie übersetzt werden soll, ob interakti v durch den Entwickler, 
durch einen externen Dienstleister oder durch das Verankern 
 eines kommerziellen Web Services.

u Forms und Reports mehrsprachig durch Unterstützung 
 mehrerer Sprachen 

u Minimierter Wartungsaufwand durch Single Source für 
alle unterstützten Sprachen 

u Vollständige Infrastruktur erlaubt den automati schen 
Betrieb der Mehrsprachigkeit 

u Automati sche Textübersetzung durch interakti ve Tools 
oder externe Web Services 

u Sprachauswahl zur Laufzeit abhängig von der Benutzer-
entscheidung oder den Systemeinstellungen

Multi ­LanguagePITSS.CON

Forms bedient sich aller Sprachen 
dieser Welt aus einer Quelle
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PITSS.CON Multi -Language 
auf einen Blick
PITSS.CON Multi -Language automati siert den sonst mühsamen 
Prozess, Oracle Forms Applikati onen in mehreren Sprachen zur 
Verfügung zu stellen. Es unterstützt die gleichen Sprachen wie 
Oracle Forms, einschließlich Single- und Multi -Byte Charakter 
Sets. So kann beispielsweise eine einzelne Quelle gleichzeiti g 
für Englisch und asiati sche Sprachen, wie z.B. Chinesisch oder 
Taiwanesisch, innerhalb der gleichen Applikati on aufgrund der 
dynamischen Bearbeitung zum Zeitpunkt der Programmausfüh-
rung, genutzt werden. 

Der Step-by-Step Prozess zur Mehrsprachigkeit ist transparent 
und gewährleistet eine 100% präzise und fehlerfreie Generie-
rung der neuen, vielseiti geren Applikati onen: 

PITSS.CON identi fi ziert und lädt automati sch alle Textbausteine, 
die in einer Applikati on enthalten sind und bereitet diese für die 
Übersetzung vor. Textübersetzungen können mitt els PITSS.CON 
Interface, externer Agenturen oder eingebundener Web Services 
durchgeführt werden. Nachdem die Textausgabe der Applikati on 
neu implementi ert wurde, können mit einem grafi schen Layout 
Editor die visuellen Elemente, welche eventuell erweitert wer-
den müssen, angepasst werden, um den neuen Text ordentlich 
darzustellen. Beim Betrieb der neuen, nun mehrsprachigen 
 Applikati on werden die relevanten Textbausteine zur Laufzeit 
dynamisch abgerufen, gemäß den Spracheinstellungen eines 
Endanwenders. (siehe Abbildungen)

Da PITSS.CON den Prozess zur Mehrsprachigkeit so einfach wie 
möglich gestaltet, indem nur eine zu verwaltende Quelldatei 
benöti gt und der Wartungsbedarf minimiert wird, lässt sich eine 
Applikati on leicht auf geänderte Anforderungen anpassen, um 
damit die Geschäftsprozesse auch weiterhin optimal für die 
kommenden Jahrzehnte zu unterstützen.

u übersetzt alle Texte aus Oracle 
 Applikati onsdateien wie .fmb, .mmb, 
.olb, .pll und .rdf 

u übersetzt alle Textbausteine wie 
z.B. Windows-Titel, Alert-Message 
und Titel, Feldtexte (z.B. Labels, 
Prompts und Hints), Maskentexte, 
Frame-Labels, Bildbezeichnungen, 
Text-Strings im Code, Message-Texte

PITSS.CON Multi -Language
Post Translati on:

u Durch die Anwendung des PITSS.CON 
ML Back-Ends können neue Sprachen 
einfach hinzugefügt werden, ohne die 
laufende Applikati on oder die bereits 
genutzten Sprachen zu beeinträchti gen 

u Bei neu implementi erten Funkti onen 
oder Modulen wird das Back-End naht-
los von PITSS.CON ML synchronisiert

u unterstützt Single- und Multi -Byte 
Charakter Sets 

u verfügbar für Windows- und Linux-
Installati onen, 32- und 64- bit 

u übernimmt und betreibt die 
 kom plett en Übersetzungen des 
Oracle Translati on Hubs oder 
Oracle Trans lati on Builders

Identi fy 
text 

elements

Generate 
backend 

infrastructure 

Translate 
text 

elements
Execute

Re-build 
applicati on

Abbildung 1: Dicti onary

Abbildung 2: Module Language
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Mit PITSS.CON Applicati on Analysis (PITSS.CON AA) und seinen außergewöhnlichen analyti schen Fähigkeiten können 

über sämtliche Oracle Forms und Reports Applikati onen aller Größen und Komplexitätsgrade schnelle, präzise und 

 detaillierte Analysen erstellt werden. Keine wagen Schätzungen und Risiken rund um die Applikati onsentwicklung 

und Wartungsarbeiten. Dahinter verbirgt sich das PITSS.CON­eigene zentrale Daten­Repository und die konsequente 

Nutzung der Oracle­eigenen APIs. Unabhängig wie komplex oder umfassend eine Anwendung ist, lassen sich spielerisch 

aussagekräft ige „What­If“ Simulati onen, anspruchsvolle Recherchen und umfangreiche Auswertungen erzeugen. Dieser 

ti efe Einblick in eine Anwendung unterstützt und beschleunigt die täglichen Entwicklungsarbeiten, wie auch aufwändige 

Reengineering und Migrati ons­Projekte. Entwickler können Zusammenhänge besser erkennen und Anforderungen 

schneller umsetzen. Über Jahre getäti gte Investi ti onen haben sich gelohnt und machen sich auch weiterhin bezahlt.

Der 360° Rundumblick: Ihre Oracle Sourcen 
– wie sie agieren und interagieren
Oracle Forms Applikati onen bestehen aus weit mehr als nur ein-
fachen FMBs. Deswegen lädt, parst und analysiert PITSS.CON AA 
die gesamte Anwendung, inklusive aller Menüs, Libraries, Reports, 
Datenbankelemente und weiterer angewandter Technologien. 
PITSS.CON AA macht dies automati sch mit Applikati onen jeder 
Größe und verfolgt dabei die Objektdetails bis zur Ebene der 
 Eigenschaft en (Properti es), um die maximale Tiefe für Recher-
chen und Analysen zu gewährleisten. Selbst neue Kollegen wer-
den so leicht verstehen, wie die Applikati onen aufgebaut sind 
und funkti onieren. Anstehende Änderungen lassen sich dadurch 
genau einschätzen, planen und umsetzen. 

What-If Simulati onen und 
Impact Analysen 
Die Größe einer Datenbankspalte zu verändern ist einfach. Die 
Applikati on manuell anzupassen, dass sie danach wieder korrekt 
läuft, ist es nicht! Das trifft besonders für Oracle Forms und 
 Reports zu, da hier die Logik eng mit der Navigati on verzahnt ist. 
Für solche Aufgaben verfügt PITSS.CON AA über Simulati onen, 
welche die vollständigen Auswirkungen jeglicher Änderungen 
anzeigen. Man erhält so eine genaue Einschätzung bevor man 
überhaupt mit der Arbeit startet. Einfl üsse und Auswirkungen 
werden ersichtlich und erlauben durch Prüfung verschiedener 
Ansätze, die beste Variante auszuwählen. Damit werden Ent-
scheidungen auf Basis von Daten und Fakten getroff en. 

Große Auswahl von Recherchen 
und Analysen 
Mit PITSS.CON AA sind anspruchsvolle Abfragen so einfach wie 
ein Mausklick, weil PITSS.CON von Entwicklern für Entwickler 
geschrieben wurde. PITSS.CON AA hat alles was sie brauchen, 
um ihre Applikati onen zu analysieren ohne einen komplizierten 
Prozess aufzusetzen. Analysen wie das Nachvollziehen von 
 Abhängigkeiten und das Auffi  nden von veralteten oder verän-
derten Oracle Forms Built-Ins, können ad-hoc auf Knopfdruck 
ausgeführt werden. Damit ist es jedem Entwickler möglich, be-
stehende Business Logic und Programm-Code zu verstehen und 
zu nutzen, unabhängig davon, wer die ursprüngliche Applikati on 
erstellt hat. 

Forms Wissenstransfer = 
Investi ti onsschutz 
Die meisten Forms Applikati onen wurden vor 15 und mehr Jahren 
designt und werden seit dem von vielen unterschiedlichen 
 Entwicklern angepasst und erweitert. Der Wissenstransfer ist 
wohl eine der größten Herausforderungen, mit der sich Entwick-
ler, Teams und Unternehmen konfronti ert sehen. Hierzu bietet 
PITSS.CON zahlreiche Lösungen, welche ein besseres Verständ-
nis ermöglichen und einen Wissenstransfer mitt els bekannter 
Formate erlauben. Damit werden Applikationskomponenten 

u Detailliertes Verständnis über alle Komponenten und 
Strukturen von Oracle Anwendungen 

u Alle Abhängigkeiten erkennen einschließlich der 
 Nutzung von Programmfunkti onen, Datenbank- oder 
Modulobjekten 

u Implementi erung struktureller Änderungen wie beim 
Vergrößern von Spalten mit automati sierter Anpassung 
aller FMBs 

u Vollständige Abhängigkeitsanalyse für anstehende 
 Änderungen durch das Erkennen betroff ener Systeme 
und Nebeneff ekte 

u Exakte Abschätzung für zukünft ige Projekte, benöti gte 
Zeit, Kosten und Skills

Applicati on AnalysisPITSS.CON

Forms und Reports Anwendungen 
wieder in den Griff  bekommen
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wiederverwendbar und können als solide Basis für zukünft ige 
Architektur- oder Technologieänderungen dienen – pragmati sch 
und eff ekti v.

PITSS.CON Applicati on Analysis 
auf einen Blick
Die Produkt Suite von PITSS.CON wurde entwickelt, um den 
 gesamten Lifecycle einer Oracle Forms Anwendung abzudecken 
und bietet hierzu umfassende Funktionalitäten. PITSS.CON 
 Applicati on Analysis ist ein Kernmodul von PITSS.CON, dessen 
Fähigkeiten weit über die des Forms und Reports Builders hin-
ausgehen. Hierzu greift  es auf das PITSS.CON-eigene Repository 
zu, in dem alle Daten der Anwendung geladen, geparst, umstruk-
turiert und weiterentwickelt werden. Tausende Module und 
 deren Details, wie die Eigenschaft en eines Feldes, werden auf 
einen Blick dargestellt. Damit können Entwickler schnell die 
 Zusammenhänge der gesamten Applikati on erkennen. Mit dem 
vollen Zugang zu allen gespeicherten, detaillierten Daten können 
Forms Entwickler eine unbegrenzte Anzahl von vordefi nierten 
oder kundenspezifi schen Analysen und Berichten erzeugen und 
deren Inhalte als Input für die exakte zeitliche Projektkalkulati on 
oder zur Erstellung von Arbeitslisten nutzen.

u arbeitet mit jeder Version von Oracle 
Forms und Reports 

u berücksichti gt für das Parsen und 
Analysieren alle Applikati onskompo-
nenten, einschließlich FMBs, MMBs, 
OLBs, PLLs und RDF Dateien wie auch 
Java, PL/SQL und C-Code

PITSS.CON Applicati on Analysis
u Zeit- und Budget-Ersparnis durch auto-

mati sierte Analysen und Reengineering 
Funkti onen 

u Dokumentati onsunterstützung: Alle 
Analyseergebnisse können als Text, 
HTML oder PDF Datei exporti ert wer-
den, um in Soft ware-Dokumentati onen 
inte griert zu werden

u führt im Batch-Prozess vordefi nierte 
und spezifi sche Funkti onen aus 

u unterstützt die Vorbereitung für SOA 
und andere Modernisierungsvorhaben 

u erlaubt eine Einschätzung ob Ände-
rungen von Geschäft slogik oder 
 Prozessen innerhalb des Zeit- und 
Budgetrahmens liegen

u Anzeigen von abhängigen Objekten: Zeigt wo ein ausgewähltes Objekt (Modul, Programmeinheit, 
Built-In, Datenbankobjekt) benutzt wird. Beispiel: wenn das ausgewählte Objekt ein Datenbanktrigger 
ist, dann werden die Code-Zeilen aufgezeigt, die den Trigger auslösen. 

u Verwendung von Tabellenspalten: 
Um herauszufi nden, wo genau eine 
Tabelle oder Spalte in der gesamten 
Anwendung benutzt wird, benöti gt 
es nur einen Mausklick, egal ob in 
1 oder 10.000 Modulen. 

u Korrekte architektonische Änderungen durchführen: Eine 
architektonische Änderung durchzuführen, wie zum Beispiel 
die Größe einer Spalte zu erhöhen, ist ein riskantes Unter-
fangen. Manchmal sind diese Änderungen notwendig, wie 
zum Beispiel die Vergrößerung der Spalte Rechnungs-ID für 
einen größeren Nummernkreis. PITSS.CON verfolgt und zeigt 
die Abhängigkeiten von Änderungen an Modulen und Daten-
bankobjekten auf und führt die Änderung erfolgreich aus.

PITSS.CON Applicati on Analysis Beispiele
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Mit PITSS.CON Applicati on Engineering (PITSS.CON AE) können unabhängig von den technologischen Zielvorstellungen 

sämtliche Vorhaben mit Oracle Forms und Reports Applikati onen wie Anpassungen, Modifi kati onen, Modernisierung 

oder Migrati on opti mal vorbereitet und umgesetzt werden. Egal ob Oracle Forms und Reports 11g, ADF, APEX oder 

eine andere Technologie angestrebt wird, PITSS.CON AE erreicht dieses Ziel sicher und im vorgegebenen Zeit- und 

 Budgetrahmen. Über 10 Jahre Erfahrung mit Hunderten von erfolgreichen Forms Migrati onsprojekten sind in einem 

einzigarti gen, leistungsfähigen Prozess zur Modernisierung vereint worden. Ein Prozess, der Schritt  für Schritt  sein Ziel 

verfolgt und dabei die üblichen Risiken einer Neuentwicklung, wie das Implementieren von serviceorientierten 

 Ansätzen zur maximalen Wiederverwendung derselben Logik in Web Services, ADF oder Forms, erheblich minimiert.

Nahtlose Forms Migrati on 
nach SOA 
PITSS.CON Applicati on Engineering ist ein Teil einer Lifecycle 
Management Lösung für Oracle Forms. Es erlaubt einem Ent-
wickler, die Vorteile von SOA für die Weiterentwicklung in eff ek-
ti ver und effi  zienter Weise zu implementi eren und damit die 
 Investi ti onen in die Anwendung zu erhalten. Forms beginnt mit 
neuen und modernen Technologien zu existi eren. 

Bereinigung von ungenutzten Objekten – 
migriert wird nur was nützlich ist 
Durchschnitt lich 30 Prozent einer Forms Anwendung werden 
nicht verwendet. Der Anteil ist oft mals noch höher, vor allem im 
Falle von Oracle Designer-generierten Modulen. Die nicht ver-
wendeten Objekte aus Tausenden von Dateien herauszufi nden 
ist frustrierend. Mit PITSS.CON ist es nur ein Mausklick, um eine 
ganze Applikati on daraufh in zu überprüfen und zu dokumenti e-
ren. Die Reduzierung der Logik um Tausende Code-Zeilen führt zu 
einer erheblichen Einsparung der Wartungs- und Entwicklungs-
kosten und konzentriert die Modernisierungsaufwände auf reine 
Kernfunkti onen. 30% weniger Code heißt 30% weniger Kosten. 

Wiederverwendung von Source Code: Moder-
nisierung ohne das Rad neu zu erfi nden 
Der Source Code ist das Herz einer jeden Anwendung. Er enthält 
die vielen Jahre der Entwicklung sowie geschäft skriti sches Know-
how. Dieses Wissen sicher in eine neue Architektur zu überführen, 
ist das Ziel jeder Modernisierungsstrategie. PITSS.CON unterstützt 
das Reengineering und erzielt damit eine opti male Wiederver-
wendung des Source Code. Die Redundanzprüfung identi fi ziert 
ähnliche Programmeinheiten und zieht diese in zentralen Biblio-
theken zusammen. Die Datenzugriff sschicht sowie die Business 
Logik können wahlweise in die Datenbank transformiert wer-
den. Damit ist die Business Logik von der Benutzeroberfl äche 
unabhängig, das aufwendige Neuschreiben entf ällt und der Mig-
rati onsprozess von Forms nach ADF, Java oder zu jeder anderen 
Benutzeroberfl äche wird erheblich beschleunigt. 

Kompati bel mit der Zukunft  – 
DAL & Web Service Wizards 
Konnekti vität und Kompati bilität sind die Schlüssel zu einer off e-
nen Architektur. Datenbank-Applikationen für die Zukunft zu 
rüsten bedeutet, solche SOA-Prinzipien zu implementieren. 
PITSS.CON AE assisti ert dabei, diese Prinzipien an komplexen 
Applikati onen anwenden zu können. Sein DAL (Data Access Layer) 
Wizard vereinfacht Datenzugriff e durch die Generierung einer 

u Investi ti onsschutz durch Herauslösen der in Forms 
 gekapselten Logik 

u Bis zu 30%ige Redukti on der Programme und Komple-
xität für Forms & Reports Applikati onen 

u Vereinfachung der Anwendung durch Identi fi zieren 
und Entf ernen ungenutzter und redundanter Objekte 

u „Go“ SOA durch das Freilegen der Business Logic 
als Web Services 

u Designen der Datenzugriff sschicht mit Wizard-basier-
ten Tools für bessere Konnekti vität und  Sicherheit

Applicati on EngineeringPITSS.CON

Das Beste aus der Anwendung 
herausholen
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u ermöglicht schnellere Produkteinfüh-
rung und höhere Anpassbarkeit 

u erzielt weit geringere Wartungs-
aufwände durch Trennung von UI, 
Prozessen und Logik

PITSS.CON Applicati on Engineering
u liefert Methoden und keine Philoso-

phie: Bei einem Real-Life Migrati ons-
projekt von Forms nach ADF 11g 
 wurden allein durch eine Reduzierung 
der Code-Zeilen um bis zu 45% Zeit 
und Kosten gespart (siehe Diagramm 
oberhalb)

u bietet mit der Business Logic in der 
Datenbank eine Reihe von Vorteilen: 
migrierter Code kann von anderen 
Applikati onen direkt oder über einen 
Web Service verwendet werden; 
 Applikati onen werden extrem verein-
facht und damit wird es leichter in 
andere Technologien wie Oracle ADF 
oder APEX zu migrieren

Business Logic als Web Service

zentralen Zugangsschicht und verankert diese wieder in der 
 Anwendung. Der Web Service Wizard setzt Web Services auf die 
gewünschte, neu geschaffene Logik und unterstützt so das 
 Orchestrieren interner und externer Services mitt els BPEL oder 
BPM. Eine fließende und nahtlose Entwicklung von Oracle 
Forms nach SOA.

PITSS.CON Applicati on Engineering 
auf einen Blick 
Serviceorienti erte Architektur (SOA) ist eine Philosophie, welche 
das Zusammenspiel von Komponenten – meist Web Services – 
definiert. Die wesentliche Herausforderung besteht darin, 
die existi erenden Applikati onen in die neue Umgebung so zu 
überführen, dass die Vorzüge von SOA nutzbar sind ohne die 
Anwendung komplett  neu entwickeln zu müssen. PITSS.CON ist 
das Werkzeug für Oracle Forms Applikationen und hilft mit 
 Application Engineering die Geschäftslogik und die Daten-
zugriff sschichten aus bestehenden Applikati onen herauszulösen. 
Ehemalige in Forms gekapselte Prozesse werden als Web Services 
vielseiti g verwendbar.

0 400 000 800 000 1200 000

In the initi al Applicati on

Aft er deleti ng unused objects

Aft er consolidati ng redundant objects

Aft er migrati ng business logic to database

Aft er deleti ng objects that are obsolete in ADF

Lines of Code in Forms & Reports

Web
Service
Client

WebLogic Server

PL/SQL Web Service

BPEL Process XML DB
- HTTP Server
- Orawsv servlet

Stored 
Procedures
- SQL, XQuery
- DML
- AQ

Oracle DB

SOAP

SOAP JDBC
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Mit PITSS.CON kann jede Oracle Forms und Reports Applikati on auf die aktuell supportete Version migriert und 

 modernisiert werden – und das innerhalb eines Bruchteils der Zeit, die man bei einer manuellen Umstellung bräuchte. 

Das Herz des Upgrade Prozesses sind Technologien wie das PITSS.CON Repository, Templates und API­basierte 

 Programme. Angewandt und perfekti oniert an über tausend Oracle Forms Applikati onen, ermöglicht PITSS.CON spiele­

risch mit den komplexesten Oracle Modulen umzugehen und sie vollfunkti onsfähig in eine moderne Anwendung zu 

überführen. Hierbei werden Sicherheitsrisiken und Kompati bilitätsschwierigkeiten eliminiert und zugleich die Vorteile 

und die vorhandenen Funkti onen der neuen Forms Versionen nutzbar gemacht. 

Vollständige Automati sierung von 
Upgrade Projekten 
PITSS bietet eine unvergleichliche Experti se aus vielen Jahren 
mit über tausend erfolgreichen Upgrade- und Migrati onsprojek-
ten. Diese ti efgehenden Kenntnisse wurden in PITSS.CON hinter-
legt, womit ein Expertensystem geschaffen wurde, das auch 
Oracle Best Practi ces abdeckt und sich einfach auf neue Heraus-
forderungen anpassen lässt. In vordefi nierten Migrati onsschrit-
ten, gebündelt in leistungsfähigen Projekten, wird der größt-
mögliche Automati sierungsgrad erreicht. 

Präziser Austausch von obsoleten und 
 veränderten Komponenten 
Die wesentliche Herausforderung eines Upgrades oder einer 
Migrati on ist das Auffi  nden aller Komponenten, die durch die 
Änderungen einer neuen Forms- und Reports-Version gegeben 
sind. PITSS.CON passt Programmsegmente an das gewünschte 
Format der jeweiligen Forms & Reports-Zielversion an und tauscht 
die nicht mehr unterstützten Elemente mit supporteten Kompo-
nenten aus. All das geschieht dokumenti ert und risikominimiert. 

Schnell & sicher – 
mit vordefi nierten Templates 
Die automatisierten Templates und Projekte sind nicht nur 
schnell, sondern auch extrem sicher. Sie enthalten das not-
wendige Wissen, um auf alle Herausforderungen in Upgrade 
Projekten, Kundenwünsche und Bedürfnisse einzugehen. Tau-
sende Module können mit einem Klick zu einer 100% Oracle-
kompati blen Applikati on modifi ziert und damit die typischen 
manuellen Fehler eliminiert werden. 

Upgrade von und nach beliebiger 
Forms Version in einem Schritt  
PITSS.CON kennt kein Versionsspringen. Selbst bei einem Up-
grade einer Character-basierten Forms Version 2.3 und Reports 
Version v1 nach Oracle Web Forms 11g, rüstet PITSS.CON auto-
mati sch zur Zielversion auf, ohne dafür zusätzlichen Aufwand 
oder Fachwissen über Zwischenschritt e zu benöti gen. 

Mit Forms und Reports 11g nach SOA 
und in die Zukunft  
Die neuste Version von Oracle Forms 11g zeigt Oracle‘s anhal-
tendes Engagement für die Oracle Forms und Reports Entwick-
lungsplattf  orm und enthält viele neue funkti onelle und tech-
nische Verbesserungen. Das Upgrade von Forms und Reports ist 
ein wichti ger Schritt  in Richtung serviceorienti erte Architektur 
(SOA), die der WebLogic Server mit sich bringt oder in die 
 Richtung neuer Java-basierter Technologien, wie z.B. Oracle 
 Applicati on Development Framework (ADF).

PITSS.CON Forms und Reports Upgrade 
auf einen Blick 
Das PITSS.CON Repository, das Fundament von Reengineering 
Maßnahmen, besteht aus Oracle Datenbanktabellen, welche die 
komplett en Informati onen einer Applikati on aufnehmen. Die 
Applikati on wird mit reinen Oracle Forms API und Reports XML 
geladen und dabei in ihre kleinsten Bestandteile zerlegt und im 
Nachgang bearbeitet. Dies ermöglicht PITSS.CON, die Module 
upzugraden ohne den Source Code zu verändern oder proprietäre 
Konstrukte hinzuzufügen. Obsolete Komponenten werden durch 

u Schneller und sicheres Upgrade von komplexen Oracle 
Forms & Reports Applikati onen nach 11g

u Bis zu 90% Ersparnis an Zeit und Kosten eröff nen 
Ihnen Budgets für Investi ti onen in Innovati onen statt  
in Routi nen

u Supportet mit der neuesten Version für die fortlaufende 
Unterstützung, Einhaltung und Sicherheit

u Web-Fähigkeit von Forms Modulen machen sie für 
Endanwender weltweit einfach zugänglich

u Besser vorbereitet auf die Anpassungen an neue 
Anforderungen

Forms & Reports UpgradePITSS.CON

Oracle Forms Upgrade ganz einfach
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Templates ausgetauscht. Zum Beispiel werden obsolete Forms 
Einbauten durch entsprechende Work-Arounds ersetzt. Eine 
ausführliche Dokumentati on der Änderungen wird automati sch 
generiert. 

Automati sierungsgrad in Forms & Reports 
Upgrade Projekten: Fast 100% 
Um diesen Automati sierungsgrad zu erreichen, managt PITSS.
CON Applikationen ganzheitlich unter Rücksichtnahme aller 
Quellen und Wechselwirkungen. Das macht den Prozess extrem 
schnell und ermöglicht Upgrade-Projekte in Rekordzeit. Für 
Enterprise Applikati onen, welche aus Tausenden von Modulen 
bestehen, hat PITSS.CON vordefi nierte Projekte, die in Batch- 
oder Nachtläufen effizient genutzt werden können. Ein will-
kommener Nebeneff ekt des beschleunigten Upgrades ist, dass 
Prozesse ausgeführt werden können, ohne den Applikati ons-
entwicklungsprozess signifi kant zu unterbrechen. 

Und die Reise hat erst begonnen! 
Oracle Forms 11g und das PITSS.CON Repository eröff nen ganz 
neue, bisher unbekannte Möglichkeiten für Datenbank-Appli-
kati onen. Ob es die Unterstützung bei der Porti erung auf eine 
andere Plattf  orm ist oder einfach Forms Module in ein besseres 
Web Look & Feel zu bringen, mehrsprachig zu machen und damit 
internati onalen Anforderungen gerecht zu werden, bis hin zur 
Integrati on in moderne Technologien. Alle Wege stehen off en!

Unterstützte Forms und Reports Versionen
PITSS.CON wird erfolgreich für die Modernisierung sämtlicher –
selbst der ersten – Forms und Reports Versionen genutzt:

u unterstützt sowohl Oracle Applika-
ti ons-Upgrades als auch Plattf  orm-
Migrati onen 

u befasst sich mit Folgeproblemen, 
die durch Hardware-Versagen hervor-
gerufen werden

PITSS.CON Forms und Reports Upgrade

Tipps nach dem Upgrade:
u Fügen Sie die Multi -Language Fähigkeit 

hinzu, um die Applikati on internati onal 
nutzen zu können 

u Stellen Sie das Display für opti males 
Rendering bei modernen Bildschirm-
aufl ösungen ein, indem die Größe 
aller visuellen Objekte automati sch 
 angepasst wird 

u Modernisieren Sie die Benutzerober-
fl äche, um ein modernes, einheitliches 
Web Look & Feel für die gesamte 
 Applikati on zu erreichen 

u Genießen Sie den Erfolg, der automa-
ti sierten Such- und Ersetz-Fähigkeiten 
für den gesamten Source Code und 
 Eigenschaft en weit über Forms hinaus

u realisiert Upgrades von und nach 
 jeder beliebigen Version in nur 
einem Schritt  

u benöti gt keine Code-Freeze Phase

Forms 2.3 und V2-style triggers

Reports 1 oder 2.5

Forms 3 character mode

Forms 4.5 oder 5

Forms und Reports 6i client/server

Developer Suite 9i oder 10g

Forms 11g

Reports 11g

Forms 11g

Forms 11g

Developer Suite 11g

Developer Suite 11g

Initi al Version Konverti ert mit PITSS.CON 11 Upgrade
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Mit PITSS.CON ist eine schnelle und erfolgreiche Migrati on von Oracle Forms in das Oracle Applicati on Development 

Framework (ADF) möglich. Durch die Leistungsfähigkeit von PITSS.CON Applicati on Analysis und PITSS.CON Applicati on 

Engineering ist der PITSS.CON Forms to ADF Assistant mit allem ausgestatt et, um Entwicklerteams opti mal für eine 

Migrati on von Oracle Forms Applikati onen nach ADF mit JEE Architektur zu unterstützen. Die bestehenden Applikati onen 

werden mit Zukunft stechnologien, wie ADF Business Components und JSF/ADF Faces in das 21. Jahrhundert überführt. 

Dies erfolgt in einem kontrollierten Prozess, der die Investi ti onen in die Kernfunkti onalitäten, die mit Oracle Forms 

entwickelt wurden, bewahrt.

Know-how „to go“ –
fundamentales Expertenwissen
PITSS.CON – das ist Forschung, Jahre an Erfahrung, innovati ve 
und prakti sche Lösungen aus zahlreichen und vielfälti gen Migra-
ti onsprojekten, vereint in einem einfach zu nutzenden Produkt 
mit genialer Methodik. Im gelungenen Mix aus Automati smen 
und menschlichen Entscheidungen werden Kernfunkti onen neu 
designt, die Wiederverwendung zentralisiert und in eine moder-
ne, gleichmäßige Architektur gepackt, als tragendes Fundament 
der zukünftigen Applikation. Lernen wird Teil des Prozesses. 
 Dadurch können Entwicklerteams die Technologie von Anfang 
an verstehen und anwenden, um Applikati onen für die betrieb-
lichen Anforderungen von morgen bereitzustellen. 

Schritt weise Ablösung von größeren 
Geschäft sanwendungen 
Oracle‘s Statement of Direction empfiehlt eine schrittweise 
Überführung der Alt-Applikation zum JDeveloper und ADF. 
 Daher betrachtet PITSS.CON alle Komponenten einer Applika-
ti on, deren Abhängigkeiten und dazugehörigen Technologien 
aus einer globalen Sicht. Indem prakti sche, fl exible Lösungen 
und serviceorientierte hybride Architekturen implementiert 
werden, zieht PITSS.CON den Nutzen aus beidem: aus Forms 
und dem Besten aus ADF 11g. Damit werden die Risiken, die mit 
 Migrati onsprojekten sonst üblich verbunden sind, minimiert. 

Kostenopti mierte, automati sierte Lösungen 
zum Schutz von Oracle Forms Investi ti onen 
Die verwendeten Prozesse wurden gründlich getestet und in 
mitt leren wie großen Migrati onsprojekten von PITSS konti nuier-
lich verbessert. So kann garanti ert werden, dass der erzeugte 
Source Code mit einem manuell entwickelten Code identi sch 
ist und in vollem Umfang den Best Practi ces von Oracle und den 
JEE SOA Architektur Empfehlungen entspricht. 

Produkti vitätsförderung ohne 
versteckte Kosten 
Es wird einer zu migrierenden Applikati on während des Reengi-
neering Prozesses kein PITSS-eigener Code hinzugefügt, da der 
gesamte, überarbeitete Code nur reine Standard Java und ADF 
Komponenten nutzt. 

Eine „State-of-the-Art“ ADF Architektur 
ADF 11g ist eine ausgereift e, robuste und komplett e Umgebung, 
die selbst die komplexesten betrieblichen Anforderungen abbil-
den kann. Es ergänzt Oracle Forms Applikati onen durch exzellente 
Verbindungsfähigkeit, Web-Technologien, mobile Entwicklungen 
und eine moderne Web-Benutzeroberfl äche. Nach ADF zu migrie-
ren, fängt bei PITSS mit einem Prozess an, der extra entwickelt 
wurde, um den Technologiewechsel zu vereinfachen, Kosten 
zu senken, Risiken zu minimieren und um Entwicklerteams von 
 Anfang an auf die Zukunft  opti mal vorzubereiten.

u Schnelle und sichere Migrati on komplexer Oracle Forms 
Applikati onen nach ADF und JEE 

u Konkrete Zeitplanung heruntergebrochen auf jede 
 individuelle Modul- und Projektphase 

u Architektur­Entscheidungen fl exibel treff en in Abhän-
gigkeit von betrieblichen Anforderungen,  Strategien 
und Fähigkeiten 

u SOA­Prinzipien anwenden, um die Wiederverwendungs-
rate zu erhöhen und eine klare Architektur zu schaff en 

u Neugenerierung von Standards, nati ve Java und XML 
Artefakte ohne Oracle-fremden proprietären Code

Forms to ADFPITSS.CON

Sicherer und schneller als manuelle 
Neuentwicklung
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PITSS.CON Forms to ADF Assistant 
auf einen Blick 
PITSS.CON nutzt für die ADF Migrati on seinen einzigarti gen Re-
pository Ansatz. Alle Applikati onsquellen werden in einer Oracle 
Datenbank gespeichert und verwaltet, nachdem sie zuvor in 
Metadaten und Geschäft sregeln zerlegt wurden. Das Parsen und 
Entwickeln mittels der Automatismen wurde in den letzten 
10 Jahren perfekti oniert und wird zum Upgrade, zur Migrati on 
und Modernisierung von Tausenden von Forms Applikati onen 
genutzt. Die migrierte Applikation ist mittels Standard API‘S 
 erzeugt, was eine akkurate Beschaff enheit und ADF Konformität 
der neuen Komponenten mit sich bringt. Der Prozess automati -
siert die Entwicklungsschritt e exakt, wie sie bei einem manuellen 
Neuentwicklungsprojekt genutzt worden wären, aber reduziert 
dabei die Risiken und manuellen Fehler, die mit so viel Hand-
arbeit verbunden sind.

u schaff t eine natürliche Zielarchitektur 
und eine Applikati on, die wie „hand-
geferti gt“ aussieht und damit einfach 
zu pfl egen und weiterzuentwickeln ist 

u betrachtet während der Migrati on 
immer die komplett e Applikati on als 
Ganzes und nicht als einzelne Module

PITSS.CON Forms to ADF
- Java Classes: JAVA Files
- Business Components: XML Files
- Confi gurati on: XML Files
- Task Flows: JSF Pages
- Project Defi niti on: JPR Files
- Applicati on Defi niti on: JWS Files
- Documentati on: LOG Files
- Bundle Properti es: PROPERTIES Files

u generiert ADF Anwendungen, die frei 
von proprietären Komponenten sind 
und daher direkt in jedem Oracle 
 JDeveloper geöff net und betrieben 
werden können 

u Ein typischer Output eines Migrati ons-
prozesses würde aus Ordnern beste-
hen, welche Java, XML und Dokumen-
tati onsdateien beinhalten: 

Based Blocks

Control Blocks

Master-Detail Relati ons

Text

Display

Butt on

Check Box

List

Radio Gruppe

Baum

Bild

Java Beans

Alarm

Canvases

Editors

LOVs

Parameter

Popup Menüs

Fenster

Ja, alle Dateiquellen

Ja

Ja, in jeder Tiefe 

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Nein (die meisten sind obsolet in ADF)

Ja

Ja

Nein (nicht üblich für Web)

Ja

Ja

Nein (erfordert manuelle Neugestaltung)

Ja

Die meisten Forms Objekte können auto-

mati sch nach ADF übersetzt werden. 

Eine 1-zu-1 Konverti erung ist nicht 

 möglich, wegen der architektonischen 

Unterschiede zwischen Forms und Java. 

Deshalb ist manuelles Feintuning typisch, 

um die Business Logic mit Java ADF Stan-

dards abzugleichen. 

Die generierte Dokumentati on enthält 

eine vollständige Gegenüberstellung 

der anfänglichen Forms Objekte und der 

generierten ADF Komponenten. Beson-

ders wertvoll ist die detaillierte Liste 

sämtlicher Nachbearbeitungsschritt e, 

um die Applikati on im vollen Funkti ons-

umfang herzustellen.

Oracle Forms Objekt Konverti ert mit PITSS.CON 12 Forms to ADF Assistant

Datenmodell

Benutzer-
oberfl äche

Business Logic

Voll-
automati sch

Teilweise
automati sch

Teilweise
automati sch

„Handgeferti gte“ Architektur 
für die gesamte Applikati on

Relevante Objekte werden 
konverti ert

Opti onale Migrati on von 
PL/SQL nach DB, Java oder 
manuelle Neugestaltung

Konversionsgrad

Bl
oc

ks
Bl

oc
k 

It
em

s
A

nd
er

e 
O

bj
ek

te



22

Mit PITSS.CON ist die erfolgreiche Migrati on von Oracle Forms nach APEX möglich. Das Produkt PITSS.CON, das Oracle 

Forms und Reports Migrati onen revoluti oniert hat, revoluti oniert jetzt das Redesign von Oracle Forms nach APEX: 

PITSS.CON ist mit technischen Fähigkeiten ausgestatt et, die Modernisierungsprojekte unvorstellbar vereinfachen. 

PITSS.CON bearbeitet mehr als nur visuelle Komponenten zu einer modernen APEX Web Anwendung. Denn Soft ware­

Migrati onen sind weit mehr als einfache 1­zu­1 Nachbildungen. Durch die vorgelagerte Code­Bereinigung und die 

 Zusammenführung der bestehenden Business Logik in neue tragfähige Datenbank­Strukturen, eröff net sich der Weg 

in moderne Technologien. Dieses Vorgehen bei Oracle Datenbank­Applikati onen spart enorme Kosten und führt 

 erfolgreich zu neuen APEX Applikati onen, die den modernen Anforderungen seitens Oracle Best Practi ces und einer 

serviceorienti erten Architektur (SOA) entsprechen.

Investi ti onsschutz mit Oracle APEX 
und PITSS.CON 
APEX wird in der Oracle Datenbank erstellt. APEX nutzt PL/SQL. 
APEX bietet eine schnelle und sichere Applikati onsentwicklung. 
Das sind nur ein paar Gründe, wieso Oracle Applicati on Express 
APEX so gefragt ist. Wir haben herausgefunden, dass selbst für 
komplexe Geschäftsanwendungen APEX eine ausgezeichnete 
Lösung sein kann, um andere moderne Technologien wie Oracle 
Forms 11g oder ADF zu ergänzen. Doch die interessanteste Tat-
sache ist, dass die selben Prinzipien, die APEX Applikati onen so 
stark und so beliebt machen, die gleichen sind, die PITSS.CON 
als Implementi erungsansatz verwendet, wie der Transfer der 
Geschäft slogik in die Datenbank mit maximaler Wiederverwen-
dung des Codes bei minimaler Redundanz. 

Maximale Wiederverwendung: Schnellere, 
exaktere Oracle Forms nach APEX Migrati on 
Selbst wenn Forms und APEX signifi kante Unterschiede in der 
Architektur aufweisen, gibt es eine beträchtliche Anzahl an 
Forms Komponenten, die automati sch zu APEX Komponenten 
umgeformt werden können. PITSS.CON Forms to APEX nutzt 
seinen Repository-Ansatz, der alle Applikati onsobjekte zerlegt 
und deren Abhängigkeiten verfolgt. Danach überführt PITSS.CON 
die Applikati on in die gewünschte Oracle APEX- und Web 2.0-
basierte Architektur. Dieses Vorgehen maximiert den Grad, 

 indem Forms Komponenten im Migrati onsprozess wiederver-
wendet werden können, und setzt Entwicklungskapazitäten für 
Sonderaufgaben frei, wie z.B. Applikati ons-Feintuning und tech-
nologiebedingte Integrati onen. 

Die gesamte Anwendung managen: 
Alle Module – Bibliotheken – Datenbanken 
PITSS.CON ist perfekt für den Redesignprozess von Forms aus-
gelegt, egal wie komplex diese sind. Es reicht von kleinen Pilot-
migrati onen bis hin zum Redesign von Tausenden von Modulen 
in einem Wurf, einschließlich verwendeter Libraries und Daten-
bankobjekte. PITSS.CON ist das einzige Produkt auf dem Markt, 
das einen integrierten Ansatz bietet, um Redundanzen zu berei-
nigen, Code-Opti mierung durchzuführen oder Business Logic 
aus den Forms in die Datenbank zu transporti eren. 

100% Oracle APEX: 
Keine proprietären Komponenten 
PITSS.CON generiert APEX Applikati onen mitt els Oracle Standard-
technologien und Programmierschnitt stellen (APIs) und bleibt frei 
von proprietären Komponenten oder unnatürlichen Elementen. 
Damit sind sie kompati bel mit allen gängigen APEX Versionen. 

u Beschleunigung der APEX Migrati on auf einen Bruchteil 
der benöti gten Zeit bei manueller Umsetzung 

u 100% Oracle APEX generieren ohne Oracle-fremden 
proprietären Code 

u Adapti on der APEX Architektur mit Anpassung der 
 Seitennavigati on und des Transakti onsmanagements 

u Dokumenti erter Migrati onsprozess: einfach die 
 Schritt e priorisieren und die Umsetzung managen 

u Exaktes Einschätzen des Migrati onsaufwands: 
 detailliert bis zu einzelnen Modulen und Projektphasen

Forms to APEXPITSS.CON

Mehr als nur Migrati on: Die komplett e 
Oracle-Forms-nach-APEX-Lösung
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Neue Module lassen sich in eine existi erende APEX Installati on 
integrieren, ohne externe Komponenten in das System importi e-
ren zu müssen. So lassen sich APEX Anwendungen auch zukünft ig 
mit Begeisterung entwickeln, aktualisieren und pfl egen.

PITSS.CON Forms to APEX Assistant 
auf einen Blick 
PITSS.CON nutzt seinen Repository-Ansatz, um komplett e Oracle 
Anwendungen zu laden, zu parsen und zu überarbeiten. In die-
sem Prozess werden alle Programmquellen mitt els Oracle API 
in Metadaten und Business-Regeln zerlegt und anschließend 
in PITSS.CON-eigenen Datenbank-Schemen abgelegt. Mehr als 
zehn Jahre Erfahrung aus Upgrade-, Reengineering-, Migrati ons- 
oder Modernisierungs-Projekten von Tausenden Kundenanwen-
dungen haben PITSS.CON für den Einsatz perfekti oniert. 

Nach den Phasen des Parsens, Analysierens und Überarbeitens 
nutzt die PITSS.CON APEX Migrati on die Oracle-eigene APEX API, 
um die Applikati on zu erzeugen. Dieser Prozess garanti ert 100%ige 
Konformität und Einhaltung von Standards des generierten 
Source Codes. Die exakten Entwicklungsschritt e, die bei manuell 
geführten Projekten angewendet werden, kommen hier automati -
siert zum Einsatz, während sich die Risiken und Fehler, die mit 
manuellen Migrati onen einhergehen, drasti sch reduzieren lassen.

u erstellt reine APEX Applikati onen, 
die direkt in jede APEX Installati on 
importi ert werden können und 
damit einfach zu pfl egen und weiter-
zuentwickeln sind 

u verfolgt alle Applikati onsquellen und 
deren Abhängigkeiten

PITSS.CON Forms to APEX
u integriert die neuen APEX Module 

in bestehende Forms und Reports 
 Applikati onen (Koexistenz) 

u unterstützt den Prozess mit profes-
sionellen Consulti ng- und Training s-
einheiten, maßgeschneidert auf 
individuelle Bedürfnisse

u Einfacher, Step-by-Step Ansatz: 
- vorbereiten der Applikati on 
- migrieren 
- importi eren in APEX 
- Feintuning 
- ausführen 

u dokumenti ert die Migrati onsschritt e 
vollständig

Based Blocks

Control Blocks

Master-Detail Relati ons

Text

Display

Butt on

Check Box

List

Radio Group

Tree

Image

Java Beans

Alerts

Canvases

Editors

LOVs

Parameters

Popup Menus

Windows

Ja

Ja

Ja 

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Nein (die meisten sind obsolet in APEX)

Nein (manueller Eingriff )

Ja

Nein (nicht üblich für Web)

Nein (manueller Eingriff )

Ja

Nein (manueller Eingriff )

Ja

Die meisten Forms Objekte können 

automati sch nach APEX übersetzt 

werden. 

Manuelles Feintuning ist erforderlich, 

um das Transakti onsmodell und den 

Navigati onsfl uss mit der APEX Archi-

tektur abzusti mmen. 

Die generierte Dokumentati on 

enthält eine vollständige Abbildung 

der  ursprünglichen Forms und der 

hieraus erzeugten APEX Komponen-

ten (Objekt-Mapping) wie auch eine 

detaillierte Liste von anstehenden 

Nacharbeiten, um die Applikati on 

vollständig zu erstellen und produkti v 

zu setzen.

Oracle Forms Objekt Konverti ert mit PITSS.CON 12 Forms to APEX Assistant
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Mit PITSS.CON Source Code Analyti cs (PITSS.CON SA) werden bereits in der Startphase entscheidungsrelevante Projekt­

ergebnisse geliefert. Die Wahl der richti gen Strategie für businesskriti sche Anwendungen ist weit mehr als nur Intuiti on. 

PITSS.CON Source Code Analyti cs ist die Plattf  orm für Oracle Forms, die eine Entscheidung mit Fakten untermauert. 

Aussage kräft ige Berichte und detaillierte Stati sti ken bringen die kleinste notwendige Informati on zu Tage, die für strate­

gische Entscheidungen benöti gt wird. Voll automati siert und einfach in der Handhabung liefert PITSS.CON SA konstante 

und objektive Aussagen über die Qualität einer Applikation. Dies ermöglicht aktives Risikomanagement, sinnvolle 

 Ver besserungen und beachtliche Kostenreduzierungen.

Entscheidungsgrundlage für 
Oracle Forms und Reports 
Um die zukünft ige Architektur einer Applikati on auszuwählen, 
eine problemlose Integrati on mit externen Elementen in Betracht 
zu ziehen oder einfach nur die Qualität von Programmmodulen 
zu analysieren – PITSS.CON Source Code Analyti cs ist die Quelle, 
die Daten und Fakten für die richti gen Entscheidungen bereit-
stellt. Geniale Sachen zu machen, erfordert meist modernste 
Technologien. PITSS.CON Source Code Analytics basiert auf 
PITSS.CON‘s umfassendem Repository und den spezifi schen Fähig-
keiten des Parsens, die eine vollständige Analyse aller Ebenen 
einer komplexen Forms und Reports Applikation erlauben. 
Die daraus resultierenden Rohdaten werden zu statistischen 
 Informati onen und visuellen Darstellungen verarbeitet. Damit 
werden bevorstehende Änderungen an der Oracle Applikati on 
klar verständlich und im Aufwand abschätzbar. 

Umfassende Management-Reports 
machen das Unsichtbare sichtbar 
Die Management-Reports bieten die ideale applikati onsspezifi -
sche Zusammenfassung. Sie sind jederzeit mit nur einem Maus-
klick verfügbar und bieten einen aktuellen Überblick, eine Art 
Gesundheits-Check für das getäti gte Oracle Investment. Sie sind 
ein Muss, wenn ein neues Projekt begonnen wird, um die Aus-
gangslage verstehen und die Projektanforderungen einschätzen 
zu können. Jede Projektphase lässt sich so proakti v überwachen 
und mit standardisierten Kennzahlen belegen. Das bisher nicht 
Gesehene kommt zum Vorschein. 

Realisti sche Aufwandsabschätzungen 
durch Simulati on 
Manuelle Abschätzungen von Arbeitsaufwand und Auswirkungen 
bei Änderungen können bei Forms und Reports Applikati onen 
eine sehr schwierige Aufgabe sein. Aber nicht mit PITSS.CON SA: 
der ti efreichende Code-Parser mit nachgelagerter Abhängigkeits-
analyse liefert genaue Abschätzungen, die als Arbeitsstunden 
hinter Entwicklungsaufgaben oder einzelnen Modulen stecken. 

Hochwerti ge Aussagen durch 
Qualitätskennzahlen 
Qualität kann gemessen werden. Ein sorgfälti g ausgewähltes Set 
von Standard-Kennzahlen generiert greifb are Informati onen über 
Qualität und Komplexität der Anwendung. Indikatoren, wie z.B.: 
„welches sind die meist genutzten Objekte“, „die Anzahl von 
Code-Zeilen“ oder „der Anteil an Kommentaren“, können Prob-
leme aufzeigen und Verbesserungen messbar machen. Mit dem 
besseren Verständnis zur Beschaff enheit einer Applikati on kön-
nen Manager Wartungsaufwände und -kosten reduzieren. Der 
Wert einer Applikati on lässt sich steigern und damit in eine weit 
bessere Positi on für eine Migrati on nach Oracle ADF/JEE, APEX 
oder Any GUI bringen.

u Der schnellste Einblick in komplett e Oracle Forms und 
Reports Applikati onen 

u Strategische Entscheidungen treff en auf Basis echter 
Daten und Fakten des Oracle Investments 

u Überwachung des Applikati on Designs mit Hilfe von 
Standard-Kennzahlen 

u Visualisierung der Architektur aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln und Bewertung neu gestalteter Szenarien 

u Anwendung von Impact Analysis (Auswirkungsanalyse), 
um die Kosten und Ergebnisse einer Operati on exakt 
abzuschätzen

Source Code Analyti csPITSS.CON

Daten und Fakten für erfolgreiche 
Oracle Projektentscheidungen
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PITSS.CON Source Code Analyti cs 
auf einen Blick
Source Code Analyti cs ist ein Management-Werkzeug, das ent-
wickelt wurde, um eine schnelle und umfassende Übersicht 
 einer Forms und Reports Applikati on zu geben. Alle Programm-
komponenten der Anwendung werden im PITSS.CON Repository 
abgelegt: FMB, PLL, OLB, MMB und RDF Module, Datenbank-
objekte, SQL Skripte und externe Komponenten wie z.B. SQL-
Blöcke in C, C++, ProC oder Java. Metadaten wie auch detaillierte, 
stati sti sche Daten werden durch leistungsfähige Parser generiert 
und für vielfälti ge Betrachtungen aufb ereitet, wie z.B. „Anzahl 
der Programmkomponenten“, „Anzahl der Code-Zeilen pro Ob-
jekt“, samt aller Abhängigkeiten zu Objekten und Code-Kompo-
nenten. Anerkannte Soft ware Metriken wie McCabe, Halstead 
usw. erlauben eine objekti ve Einschätzung und führen direkt zu 
den Problemstellen. Das Entwicklungsteam gewinnt schnell die 
Kontrolle zurück und kann in kürzester Zeit die Qualität und 
 damit den Wert der Anwendung steigern. Ein Modernisierungs-
prozess lässt sich so mit Kennzahlen messen und steuern.

u bietet vielfälti ge Grafi ken und 
 Darstellungen, um die rohen, 
 hochtechnischen Datenkonstrukte 
für Entscheidungsprozesse in ein-
fache Informati onen umzuwandeln

PITSS.CON Source Code Analyti cs
u Beispiele für Qualitätsmerkmale: 

- Durchschnitt liche Programmgröße 
- Mitt lere Zeilengröße 
- Kommentare pro Code-Zeile 
 (Comment rati o) 
- Namenskonventi onen 
- Programmverwendung 
- Global variierende Nutzung 
- Tabellenverwendung 
- Dead Code Prozentanteil 
- Redundanter Code 
- Fehlerbehandlung 
- Qualitätsmetriken wie McCabe 
 und Halstead

Der Applikati onsüberblick (Applicati on 
Overview) kann für verschiedene Appli-
kati onsbereiche generiert werden. 

Im obenstehenden Screenshot sieht man 
die Source Code Distributi on und die 
damit verbundenen Qualitätsmerkmale: 

u Business Logic der gesamten 
Applikati on: 
- FMB, MMB, PLL, OLB und RDF 
 Module 
- Datenbank Funkti onen, Prozeduren, 
 Packages und Trigger 

Abbildung: Auswertung 
„Applicati on Overview – 
Source Code Overview“ 
mit PITSS.CON SA
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Mit PITSS.CON Source Control (PITSS.CON SC) lassen sich Dateien aller Art und Größe opti mal verwalten, organisieren 

und schützen. PITSS.CON Source Control wurde speziell für die Oracle Entwicklung konzipiert. PITSS.CON Source 

 Control hat all die Eigenschaft en, die erforderlich sind, um Quellen zu schützen – ohne administrati ve Schikanen wie 

bei traditi onellen Konfi gurati onsmanagement­Systemen. Dank Oracle­basierter Technologie managt PITSS.CON SC 

 einfach alle Arten und Größen von Dateien: Daten­Files, Dokumente und sogar komplett e Oracle Datenbank­Schemen. 

PITSS.CON SC ermöglicht Projektt eams den gesamten Entwicklungsprozess zu managen, zu kontrollieren oder Ände­

rungen zu ermitt eln und alle Projektobjekte in einem einzelnen, zentralen Repository zu speichern.

Soft ware Konfi gurati onsmanagement 
leicht gemacht 
Wir haben PITSS.CON Source Control einfach und intuiti v gestal-
tet, damit es nicht nur von ein paar Spezialisten bedient werden 
kann. Funkti onen wie „Check-in“, das Einfrieren von Applika-
ti onen, das Herstellen früherer Versionen, sowie „Kopieren“, 
„Branchen“ oder „Sharen“ von Dateien sind einfach und sicher 
von allen Projektmitarbeitern zu bedienen. Dazu lassen sich die 
Zugriff srechte gezielt für Anwender, deren Projekte und Unter-
projekte einstellen, da ein erfolgreiches Projekt oft  mehr ist, als 
nur einfaches Abspeichern von Dateien. Gefragt ist das einfache 
Identi fi zieren und Dokumenti eren der vorhandenen Änderungen 
über alle Projektobjekte. Dies umfasst Anforderungen, Doku-
mente, Source Code und auch die gesamten Schema-Defi niti onen 
für die Datenbankentwicklung. Genau diese Profi lanforderungen 
in der Verwaltung und Organisati on sämtlicher Dateien werden 
von PITSS.CON Source Control übernommen und gelöst. 

Jeder Dateityp – sogar 
Oracle Datenbank-Schemen 
Die Arbeiten an der Datenbank am Ende eines Tages oder einer 
Projektphase zu speichern, ist so einfach wie ein Mausklick. 
PITSS.CON Source Control verbindet sich automati sch mit dem 
Datenbankschema, sucht nach allen modifi zierten Objekten und 
checkt dann die entsprechende Datendefi niti on ein. Damit ist 
jede ältere Version einer Datei problemlos wiederherzustellen, 
egal welcher Art: Forms, Reports, Dokumente, Textdateien, 
 Datenbankobjekte usw. Darüber hinaus kann PITSS.CON Source 

Control die Definition von jeder älteren Version eines voll-
ständigen Datenbank-Schemas generieren, indem es ein Skript 
erzeugt. Dieses kann dann einfach in einem Produkt-Build oder 
Installati onsprozess eingebaut werden. 

Vollständig in PITSS.CON 
integriert 
PITSS.CON Source Control kann entweder als Stand-Alone oder 
als vollständig integrierte Erweiterung von PITSS.CON ver-
wendet werden und bietet dann eine komplett e Entwicklungs-
umgebung für Oracle Forms und Reports Applikati onen. Module 
lassen sich aus PITSS.CON Source Control auschecken, mit PITSS.
CON entwickeln, dann wieder einchecken und abschließend in 
PITSS.CON Source Control dokumenti eren. 

Performance, Sicherheit, Schutz, 
Skalierbarkeit 
PITSS.CON Source Control bietet Performance und Benutzer-
freundlichkeit und dazu die Vorteile durch die Sicherheit, den 
Schutz und die Skalierbarkeit einer Oracle-Datenbank. Oracle 
Technologien und Web-Browser ermöglichen verteilten Teams 

u Zentrales Management aller Projektquellen und bessere 
Zusammenarbeit der Teams 

u Check-In von Oracle DB Objekten wie Tabellen, Views, 
„Stored Packages“ u.v.m. 

u Entwicklungsstatus im Blick und Änderungs-Prozesse 
einfach einfl ießen lassen 

u Produkt­Build erzeugen, kompilieren und implementi e-
ren mit nur einem Knopfdruck 

u Einfach loslegen ohne umfassende Trainings oder einem 
Vollzeit-Administrator

Source ControlPITSS.CON

Oracle Entwicklung komplett  organisiert 
in einem zentralen Repository
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auf verschiedenen Konti nenten oder einzelnen Benutzern von 
zu Hause schnell auf Quellen zuzugreifen. So verschaff t man sich 
schnell den notwendigen Überblick über die Projektobjekte je 
nach Version, egal wie groß das Repository im Laufe der Zeit wird.

PITSS.CON Source Control 
auf einen Blick 
Zugriff srechte können für einzelne Dateien, Projekte, Benutzer 
oder Akti onstypen angepasst werden: Entwickler können Pro-
jekte, Releases, Teilprojekte oder Programmgruppen defi nieren 
und selbst virtuelle Gruppen, wie besti mmte Versionen oder 
Releases, managen. Dies ist besonders wichti g für große Ent-
wicklungsteams, in denen einzelne Mitglieder nur auf Module 
zugreifen dürfen, deren Zugriff srechte sie haben. 

Das Handling von Oracle Datenbankobjekten ist ein wichti ger 
Teil eines Oracle Projekts. Traditionell wurden Datenbank-
entwicklungen von Zeit zu Zeit in Form von Datenbank-Skripten 
gespeichert, um so die Datenbankobjekte zu erstellen. Aller-
dings war es schwierig diese Skripte zu managen und in den 
 gesamten Produktprozess zu integrieren, da oft Synchroni-
sierungsaufgaben anfi elen. PITSS.CON Source Control managt 
sowohl Produktdateien als auch Datenbank Skripte in einem 
 gemeinsamen Repository. Diese Herangehensweise vereinfacht 
die Entwicklungs-, Test-, Build- und Anwendungsprozesse und 
beseiti gt die Synchronisierungsrisiken.

u bietet Sicherheit durch Oracle Back-
ups und Security, um Applikati onen 
und Eigentum besser zu schützen 

u unterstützt nahezu jedes Oracle DB 
Objekt, da PITSS.CON Source Control 
die Oracle-eigenen Metadaten nutzt

PITSS.CON Source Control
 aller Änderungen, die an einer be-
sti mmten Datei oder einem Projekt 
durchgeführt wurden.

u Umfassende Berichte ermöglichen 
eine vollständige Kontrolle über jedes 
Projektobjekt. Einfach angepasst, 
 bieten sie die gewünschte Tiefe an 
 Informati onen, wie z.B. einen schnel-
len Überblick über die Entwicklungs-
Historie oder eine komplett e Liste 

Abbildung: Versionsverwaltung mit PITSS.CON SC
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ITIL® beschreibt „Best Practices“ für den gesamten 

Lebenszyklus innerhalb der IT – angefangen von 

Strategie und Entwicklung über Inbetriebnahme bis 

hin zu Betrieb und Optimierung in umfangreichen 

Publikationen. 

PITSS.CON und PITSS Services sind unser Angebot an 

Oracle Forms Kunden, um aus ITIL®­konformen Pro-

zessschritten einen optimalen Nutzen zu ziehen. 

PITSS unterstützt in „Best Practices“ nach ITIL® die 

Umsetzung von Lifecycle Management und der agilen 

Entwicklung.

Für jeden ITIL®­Prozessschritt bieten wir eine Vielzahl 

von leistungsstarken Modulen in PITSS.CON an. Maß­

geschneiderte Dienstleistungsangebote sowie auf ITIL® 

zugeschnittene Workshops stellen sicher, dass ITIL® in 

Ihrem Unternehmen zur gelebten Praxis wird.

PITSS macht ITIL® umsetzbar

in der PraxisPITSS.CON
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Die IT Infrastructure Library (ITIL) 

u Applikati onsanalysen für 
Forms, Reports sowie 
Datenbanken

u Architektur- und Techno-
logieberatung für Oracle 
Technologien

u Technologiediff erenzierung 
für JAVA,.Net, ADF, APEX, 
Forms

u Konzepti on von SOA-Archi-
tekuren für Oracle Forms 
Applikati onen

u Internati onalisierung durch 
Mandantenkonzept und 
Mehrsprachigkeit

u Kostenkalkulati on für Oracle 
Forms Modernisierungen

u Source Code-Qualitätsanaly-
sen für Forms, Reports nach 
Halstead und McCabe

u Sicherheitskonzept

PITSS.CON 
Modul-Leistungen

PITSS Services 
Angebote

u Code-Redukti on: Dead-Code 
und redundanter Code

u Development für Oracle 
Forms & Reports, ADF, APEX

u Dokumentati on und 
Change-Management

u Fehleranalysen, Fehler-
management (Compare 
Forms)

u Implementi erung und 
 Überprüfung von Coding-
Standards, Security-Review

u Beschleunigung von 
 Entwicklungsprozessen, 
agile Entwicklung

u Installati on von Oracle 
 Datenbanken und Betriebs-
systemen

u Installati onsservices für 
Oracle Produkte WLS, OAS, 
Developer Suite, RUEI, ATS, 
etc.

u Performance-Monitoring 
und Forms Tuning

u Systemintegrati on, Schnitt -
stellen, SOA, BEPL, ESB

u Testunterstützung opti onal 
durch Oracle Tools RUEI 
und ATS

u Opti mierung von 
Deployment-Prozessen

u HW- und Betriebssystem-
konfi gurati on, HW-Sizing

u Installati onsservices für 
Oracle Produkte WLS, OAS, 
Developer Suite, RUEI, ATS, 
etc.

u Performance-Opti mierungen

u Release-Version-Manage-
ment 

u Applikati ons- und Infra-
struktursupport

u Fehleranalysen, Fehler-
management, Qualitäts-
management 

u Source Code-Analysen und
Opti mierung

u Bereinigung und Analyse 
redundanter Business Logic

u Implementi erung SOA, 
ESB, BEPL

u Development für Oracle 
Forms & Reports, ADF, APEX

u Integrati on von SOA, 
Web Services, BPEL

u Einführung agiler Methoden 
für Change-Management

u Release-Version-Manage-
ment

u Projektmanagement

u Workshops, POC, ROI

u Applikati onssupport

u Trainings

u Development

u Consulti ng

u Architektur

u Installati on

ITIL Prozessschritt e Strategie Entwicklung Inbetriebnahme Betrieb Opti mierung
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PITSS Services
PITSS Services begleitet seine Kunden erfolgreich in Oracle 
 IT-Projekten mit einem maßgeschneiderten Full-Service Angebot 
in Form von Consulting, Trainings, Development, Administration 
& Support. Ein Fokus liegt dabei auf den Oracle Themen Oracle 
Datenbanken und Fusion Middleware wie: Forms & Reports, 
SOA, WebLogic Server, Single Sign-on (SSO), Java, ADF, APEX, 
Upgrade, Migration, Reengineering und Web Entwicklung. PITSS 
Services steht für maximales Oracle Know-how, fundierte Appli-
kationskenntnisse, hohe Projekterfahrung und ein starkes und 
zielführendes Projektmanagement. PITSS Services Berater sind 
Oracle (OCP) zertifiziert. 

PITSS.CON
Die hochleistungsfähige Softwarelösung PITSS.CON überzeugt 
seit Jahren in allen Bereichen und Phasen von Oracle Forms 
 Projekten durch einen hohen Automatisierungsgrad, Schnel-
ligkeit, Effizienz und Zuverlässigkeit. Das Repository basierte 
PITSS.CON Tool unterstützt von der Analyse mit exakter Projekt-
abschätzung über die Code-Bereinigung, die Bearbeitung der 
Geschäftslogik bis zur Dokumentation und Qualitätssicherung. 
Die Einsparungen liegen durchschnittlich bei 30% und reichen 
häufig bis zu 90%. Mit dem Upgrade älterer Forms Versionen auf 
WebLogic Server 11g sowie technologisch getriebenen Migra-
tionen schafft PITSS.CON die Voraussetzungen für Oracle Forms 
& Reports, SOA, ADF, APEX bis Any GUI. 

Profil & KundenstimmenPITSS

www.pitss.de

PITSS hat uns mit seinem Gesamtkonzept für ein optimales 
Life cycle Management unserer komplexen Oracle Forms Applika-
tion überzeugt. Für uns ist PITSS.CON die einzige Lösung, die 
un seren Anforderungen mit Vollständigkeitsprüfung, Migra tion 
und Weiter ent wick lung der Forms Applikation gerecht wird.

Helmut Glas, Leiter EDV & Support,  
Ärztliche Verrechnungsstelle Büdingen

PITSS ist der führende Anbieter von Software & Services für die Modernisierung und das effektive Management von 

 Oracle Applikationen. Die PITSS Unternehmensgruppe wurde 1999 gegründet und hat sich mit über 1.000 Kunden und 

zahlreichen erfolgreichen Oracle Projekten international einen Namen gemacht. PITSS ist Oracle Gold Partner und als 

 Mitglied der Oracle Modernization Alliance (OMA) der einzige Oracle Forms Migration Partner für automatisierte 

 Migrationen. Mit Standorten in Stuttgart, Wolfratshausen bei München, Bielefeld (Deutschland) und Troy (USA) sowie 

zertifizierten, internationalen Partnern begleitet das Unternehmen erfolgreich IT­Projekte mittelständischer Unternehmen, 

großer Konzerne und öffentlicher Auftraggeber in der ganzen Welt. 

ORACLE Produkte & Services
Als Oracle Gold Partner ist PITSS Ansprechpartner und Lieferant 
für die gesamte Oracle Lizenz-Produktpalette: von der Lizenz-
beratung bis zum Lizenzkauf und Lizenzmanagement. Gemeinsam 
mit dem Kunden werden so passgenau Infrastrukturen, die den 
individuellen Anforderungen und Bedürfnissen entsprechen, 
 erarbeitet und umgesetzt.
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Die Migration mit PITSS.CON war für uns die schnellste, günstigste und beste Lösung, um mit unserer bewährten Oracle Forms  
Applikation auf eine neue Hardware zu wechseln. Innerhalb von drei Tagen war unsere gesamte Applikation migriert.

Valentin Todorov, Systemanalytiker und Projektleiter bei Austro Control

Im Vergleich zu anderen Tools bietet PITSS.CON eine speziell auf Oracle Forms Anwendungen ausgerichtete umfangreiche Sammlung an Funktionalitä-
ten, die es in dieser Form nirgendwo anders gibt. Der damit gegebene langfristige Nutzen war für die Entscheidung für PITSS.CON ausschlaggebend.

Hans­Jürgen Köster, Systembetreuer ISAP, Ministerium für Wirtschaft, Arbeit
und Tourismus des Landes Mecklenburg-Vorpommern

Dank Automatisierung der Migration mit PITSS.CON waren wir beim Umstieg auf Oracle Web Forms erheb-
lich schneller und konnten uns auf die wirklich kritischen Probleme in einem solchen Projekt konzentrieren.

Diplom­Informatiker Martin Hackmann, Abteilungsleiter Projekt­ & Architektur management, 
Inverso GmbH, ein Unternehmen des Konzerns VKB 

Mit PITSS.CON sparen wir für die Migration unserer Forms Appli kation auf die 
 neueste Oracle Forms Version mehr als 30 Mann-Jahre Arbeit. Zusätzlich werden 
wir jedes Jahr Hunderte von  Mann-Tagen in Entwicklungsprozessen einsparen. 
 Daher ist für uns die Zusammenarbeit mit PITSS wirklich die beste Entscheidung.

Moshe Ben Habib, Manager Database Administrator bei MOL IT Amerika

Wir haben mehrere Möglichkeiten der Migration geprüft und uns auf Grund des Gesamtpakets – inklusive Workshop – für PITSS.CON entschieden.  
PITSS.CON werden wir jetzt auch für die weitere Entwicklung unserer Oracle Forms Anwendungen und für das Versionshandling verwenden.

Gerhard Zeilinger, Projektleiter, Stora Enso Timber AG

Unsere Wahl ist zunächst auf PITSS.CON gefallen, um eine schnelle, ökonomische und zuverlässige Migration unserer Gaïa-Anwendung in Oracle Forms auf eine  
aktuelle Web Version zu gewährleisten. Wir haben schließlich entdeckt, dass wir von einer Palette sehr wichtiger Funktionen, wie dem Wartungsmodul für all unsere  
künftigen Modernisierungen und dem multilingualen Modul zur dynamischen Übersetzung unserer Gaïa-Anwendung in die gewünschten Sprachen, profitieren können.

Patrice Cand, Verantwortlicher für Architektur und Softwareintegration, 
Direktion Informationstechnologie, Software­Engineering SOFRECOM

PITSS hat uns mit seinem Gesamtkonzept für ein optimales 
Life cycle Management unserer komplexen Oracle Forms Applika-
tion überzeugt. Für uns ist PITSS.CON die einzige Lösung, die 
un seren Anforderungen mit Vollständigkeitsprüfung, Migra tion 
und Weiter ent wick lung der Forms Applikation gerecht wird.

Helmut Glas, Leiter EDV & Support,  
Ärztliche Verrechnungsstelle Büdingen
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